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Vorwort 

Sehr geehrte Promotionsinteressierte, 
Sehr geehrte Promovierende,  
Sehr geehrte Postdoktorand*innen, 

wir freuen uns, Ihnen unser neues Kurs- und Veranstaltungsprogramm für das 
Sommersemester 2026 vorstellen zu können, welches Wissenschaftler*innen in 
Qualifizierungsphasen an der Universität Osnabrück ein breites Spektrum an An-
geboten zur überfachlichen Qualifizierung bietet.  

Schwerpunkte unseres Programms 

Unser Programm umfasst fächerübergreifende Kurse zur Stärkung wissenschaftli-
cher und berufsbezogener Schlüsselkompetenzen sowie Angebote zur beruflichen 
Orientierung und Karriereplanung innerhalb und außerhalb der Wissenschaft.  

Es gliedert sich in vier thematische Schwerpunkte: 

• Wissenschaft und Methode 
• Führungskompetenzen 
• Selbstführungskompetenzen und Karriereplanung 
• Arbeitstechniken sowie Sprach- und Medienkompetenzen 

In diesen Schwerpunktbereichen finden Sie sowohl zielgruppenspezifische  
Angebote, die auf die jeweiligen Bedarfe von Promovierenden oder Postdocs zu-
geschnitten sind, als auch Angebote, die für Promovierende (in der Abschluss-
phase der Promotion) und für Postdocs gleichermaßen relevant sind und zielgrup-
penübergreifend stattfinden. Auch für Promotionsinteressierte gibt es ein Angebot. 
Welche Zielgruppen jeweils adressiert sind, ist in den Ausschreibungstexten der 
einzelnen Angebote ausgewiesen. Die Veranstaltungen sollen auch als Vernet-
zungsmöglichkeiten mit anderen Wissenschaftler*innen in Qualifizierungsphasen 
dienen. 

Wir möchten die Angebote des ZePrOs möglichst eng an Ihre Bedarfe anpassen. 
Daher bitten wir Sie, uns Ihre Wünsche für Kurse sowie auch für weitere Vernet-
zungsangebote mitzuteilen. Teilen Sie uns gerne auch Ihre Wünsche und Vor-
schläge bezüglich englischsprachiger Angebote mit. 

Teilnahmevoraussetzungen 

Unser Kursprogramm richtet sich an Promovierende und Postdocs der Universität 
Osnabrück, bietet jedoch auch gezielt Veranstaltungen für Promotionsinteressierte 
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an (siehe Infokasten S. 3). Für diese Veranstaltungen können sich Promotionsin-
teressierte, die an der UOS studieren, über Stud.IP anmelden. Promovierende, die 
an unseren Kursen teilnehmen möchten, müssen sich zunächst im ZePrOs regist-
rieren. Die Registrierungsunterlagen finden Sie auf unserer Website:  
www.uos.de/zepros. Postdoktorand*innen bitten wir um einen formlosen Antrag 
auf Registrierung per E-Mail an: zepros@uos.de.  

Die Teilnahme an den Angeboten ist für Sie kostenlos.  

Individuelle Beratungen können unabhängig von einer Registrierung wahrgenom-
men werden. 

Termine und Anmeldung 

Informationen zu allen Kurs- und Veranstaltungsterminen finden Sie in diesem 
Heft sowie auf unserer Website:https://www.uni-osnabrueck.de/forschen/promo-
tion-und-postdoc-phase/ueberfachliche-qualifizierung. 

Nach der Registrierung im ZePrOs können Sie sich in Stud.IP für unsere Veran-
staltungen anmelden. Falls Sie sich noch nicht in Stud.IP eintragen können, bitten 
wir um Anmeldung per E-Mail an: zepros@uos.de. Nach Freischaltung Ihres E-
Mail Accounts können Sie sich für alle weiteren Kurse direkt über Stud.IP anmel-
den. 

Unsere Kurse sind teilnahmebeschränkt. Falls Ihnen die Teilnahme an einem 
Kurs, für den Sie sich angemeldet haben, nicht möglich sein sollte, bitten wir Sie 
um eine Abmeldung bis spätestens zehn Tage vor Kursbeginn, damit ggf. 
Teilnehmer*innen von der Warteliste nachrücken können.  

Vielen Dank! 

Ihr ZePrOs-Team                                                                  Osnabrück, März 2026 
 
Kontakt 

Zentrum für Promovierende und Postdocs  
an der Universität Osnabrück (ZePrOs)  
Neuer Graben 7/9  
49074 Osnabrück  
Tel.: 0541/ 969-6221  
E-Mail: zepros@uos.de  
www.uos.de/zepros     
  

http://www.uos.de/zepros
mailto:zepros@uos.de
https://www.uni-osnabrueck.de/forschen/promotion-und-postdoc-phase/ueberfachliche-qualifizierung
https://www.uni-osnabrueck.de/forschen/promotion-und-postdoc-phase/ueberfachliche-qualifizierung
mailto:zepros@uos.de
mailto:zepros@uos.de
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Angebote für Promotionsinteressierte:  
 

• Jedes Semester findet der Vortrag „Wege in die Promotion“ 
statt, bei dem Sie Wissenswertes rund um das Thema Promo-
vieren und vor allem Möglichkeiten der Promotionsfinanzie-
rung erfahren. Nächster Termin siehe S. 42. 

• Jährlich findet zudem der Workshop „Promovieren – ja oder 
nein?“ statt, bei dem es um die Entscheidungsfindung für oder 
gegen eine Promotion geht. Nächster Termin ist im WiSe 
2026/27. 

• Auch bietet das ZePrOs eine individuelle Beratung für Promo-
tionsinteressierte an, siehe S. 65. 

• Im SoSe 2026 findet auch wieder ein 
Workshop zum Erstellen von Exposés statt, 
siehe S. 53. Eine Handreichung zum Erstellen  
von Exposés finden Sie hier:  
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Foreword  

Dear prospective doctoral candidates,  
Dear doctoral candidates, 
Dear postdocs,  
 
We are delighted to present our new program of courses and events for the 2026 
summer semester, offering early career researchers at Osnabrück University a 
wide range of key competence trainings.  

Focus areas 

The program includes trainings on academic and professional key competences to 
support early career researchers in their career planning both inside and outside 
academia. 

Our range of courses and events focuses on four competency fields: 

• Professional skills for academia 
• Leadership skills 
• Self-management skills and career planning 
• Working techniques, language and media skills 

These focus areas contain courses tailored towards specific target groups, cater-
ing to the respective needs of doctoral candidates or postdocs, but also events 
that are equally relevant to both groups. There is also an offer for prospective doc-
toral candidates. The target groups of the individual courses are clarified in the 
course descriptions. Participating in our courses also presents an opportunity of 
getting connected with other researchers in qualification phases.  

Our aim is to tailor the services offered by the PhD/ Postdoc Career Center as 
closely as possible to your needs. Should you have specific wishes for (English-
language) courses or networking events that you would like us to organize, please 
let us know.  

Conditions for participation 

Our program is aimed at doctoral candidates and postdocs at Osnabrück Univer-
sity, but also offers selected events for those interested in pursuing a doctorate af-
ter their studies (see info box on p. 6). Students at UOS can register for these se-
lected events via Stud.IP. Doctoral candidates who would like to participate in our 
courses, need to register with the PhD and Postdoc Career Center first. You can 
find the registration documents for doctoral candidates on our website:  
www.uos.de/zepros. Postdocs simply register by sending an informal application 
by e-mail to zepros@uos.de. 

http://www.uos.de/zepros
mailto:zepros@uos.de
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No fees are charged for participating in any of the courses or events. 

For individual consultations registration with the PhD and Postdoc Career Center 
is not required.  

Dates and applying 

All further information on course topics, event dates and venues can be found in 
this booklet and on our website: https://www.uni-osnabrueck.de/en/research/doc-
torate-and-postdoc-phase/key-competences-courses. 

After acceptance of your registration with the PhD/ Postdoc Career Center, you 
can use Stud.IP to enroll in our courses or events. If you are as yet unable to en-
roll via Stud.IP you can enroll by sending an e-mail to: zepros@uos.de. Once your 
e-mail account has been activated, you can use Stud.IP for enrollment to courses. 

The number of places available in our courses is limited. If you are unable to  
attend a course for which you have enrolled, we request you to  
withdraw your enrollment no later than ten days before the course is set to 
begin so that a person on the waiting list can take your place.  

Thank you! 

Your PhD/ Postdoc Career Center team                            Osnabrück, March 2026 

Contact 

PhD/ Postdoc Career Center 
at Osnabrück University 
Neuer Graben 7/9  
49074 Osnabrück  
Tel.: 0541/ 969-6221  
E-Mail: zepros@uos.de  
www.uos.de/zepros 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.uni-osnabrueck.de/en/research/doctorate-and-postdoc-phase/key-competences-courses
https://www.uni-osnabrueck.de/en/research/doctorate-and-postdoc-phase/key-competences-courses
mailto:zepros@uos.de
mailto:zepros@uos.de
http://www.uos.de/zepros
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Offers for those interested in pursuing a doctorate:  
 

• Every semester, a lecture entitled “Wege in die Promotion” is 
held, which informs you about requirements for pursuing a 
doctorate and financing options. For the next date, see p. 42. 

• The workshop “Promovieren – ja oder nein?” takes place an-
nually, focusing on the decision for or against a doctorate. The 
next workshop will take place in the 2026/27 winter semester. 

• ZePrOs also offers individual counseling for those interested in 
pursuing a doctorate, see p. 65. 

• In the summer semester of 2026, there will  
again be a workshop on writing exposés, see 
p 53. You can find a (German) guide to writing  
exposés here: 
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I. Kurs und Veranstaltungsprogramm 
 
Wissenschaft und Methode 
 

Save the Date: 

Orientierungstage zum Einstieg in die neue Qualifizierungsphase 

01. + 02. Oktober 2026 
 
Sie sind als Promovierende*r oder Postdoc neu in die Qualifizierungsphase ge-
startet und Sie wünschen sich mehr Überblick über formale Prozesse, Strukturen, 
Unterstützungsangebote, Weiterbildungsmöglichkeiten und praktische Services an 
der Universität Osnabrück, die Ihren Forschungsalltag erleichtern? Vielleicht sind 
Sie neu in Osnabrück oder sogar in Deutschland und möchten andere Promovie-
rende und Postdocs kennenlernen?  

Dann merken Sie sich gerne schon einmal den Termin für die „Orientierungstage 
zum Einstieg in die neue Qualifizierungsphase“ vor… 
 
Was:  Kurzvorstellung der relevanten Einrichtungen und Services für Promovie-

rende und Postdocs an der UOS sowie Kennenlernen der Promovieren-
den- und Postdoc-Vertretungen – Vernetzungsmöglichkeiten  

Podiumsdiskussion zum Thema „Herausforderungen in der Qualifizie-
rungsphase und Unterstützungsangebote an der UOS“ 

Einführung in das Peer-Coaching 
 

Wo:  In Präsenz in Raum E05 in Gebäude 52. Eine digitale Teilnahme wird an 
vielen Programmpunkten ebenfalls möglich sein.  

  
Wann:  Do. 01.10.2026 ab 13.30 Uhr und Fr. 02.10. von 10.00 bis ca. 16.30 Uhr. 
 
Das Programm und weitere Infos finden Sie in Kürze auf der Website Promotion- 
und Postdoc-Phase: 

https://www.uni-osnabrueck.de/forschen/promotion-und-postdoc-phase 

Wenn Sie im ZePrOs registriert sind, erhalten Sie auch eine Einladung per E-Mail.  
 
 
  

https://www.uni-osnabrueck.de/forschen/promotion-und-postdoc-phase
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Save the Date: 

Orientation Days for Starting the New Qualification Phase 

October 1 +  2, 2026 
 
Have you just started your doctorate or postdoctorate at Osnabrück University? 
Would you like a better overview of the formal processes, structures, support ser-
vices, possibilities for key competence courses, and practical services that can 
make your everyday life as a researcher easier? 

Perhaps you are new to the city or even in Germany and would like to get to know 
other doctoral candidates and postdocs? 

Then make a note of the date for the Orientation Days. 
 
What:  Brief introduction of the relevant facilities and services for doctoral candi-

dates and postdocs at UOS, as well as an opportunity to get to know the 
PhD and postdoc representatives – networking opportunities 

Panel discussion on the topic of “Challenges in the qualification phase 
and support services at UOS” 

Introduction to peer Coaching 
 

Where:  In person in room E05 in building 52. Digital participation in many parts of 
the program will also be possible. 

 
When:  Thursday, October 1, 2026, starting at 1:30 p.m., and Friday, October 2, 

from 10:00 a.m. to approximately 4:30 p.m. 
 
The program and further information will soon be available on the website: 

https://www.uni-osnabrueck.de/en/research/doctorate-and-postdoc-phase 

If you are registered at ZePrOs, you will also receive an invitation by email.  

https://www.uni-osnabrueck.de/en/research/doctorate-and-postdoc-phase
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Interdisziplinäre Forschungswerkstatt für Promovierende und 
Postdocs 
 
Zeit:  17.04.2026: 13:15 - 16:15 Uhr, weitere Termine werden vereinbart 
 
Ort: Online 
 
Dozentin: Dr. phil. Andju Giehl 
 

 Psychologin (M.Sc.),  
 Promotion an den Universitäten Osnabrück und Münster, 
 Psychologische Psychotherapeutin  
 
 
 

 
Zielgruppen: Promovierende und Postdocs 
 
Beschreibung: 

Arbeiten Sie mit qualitativen Forschungsmethoden? Suchen Sie nach einem Fo-
rum zum Austausch über Ihre methodischen Ansätze? Dann könnte unsere For-
schungswerkstatt das Richtige für Sie sein! 

Die Forschungswerkstatt bietet ein regelmäßiges Treffen für Doktorand*innen und 
Postdocs, die sich mit qualitativen Methoden befassen. Häufig vertretene For-
schungsmethoden sind beispielsweise die Qualitative Inhaltsanalyse, die Doku-
mentarische Methode sowie die Grounded Theory. In einem interdisziplinären 
Rahmen kommen wir alle vier Wochen zusammen, um über unsere Forschungs-
projekte und aktuelle methodologische Fragen zu diskutieren. Dabei stehen die 
unterschiedlichen Phasen des Forschungsprozesses im Fokus: von der ersten 
Projektidee bis zur detaillierten Analyse von Daten. Besondere Aufmerksamkeit 
gilt der Interpretation qualitativer Daten, wobei wir gemeinsam an der Analyse des 
Datenmaterials, beispielsweise an Transkripten narrativer und teilstrukturierter In-
terviews, teilnehmender Beobachtungen oder auch Videoanalysen, arbeiten. 
 
Die Treffen der Forschungswerkstatt finden im Online-Format statt, was insbeson-
dere den Bedürfnissen Externer und von Qualifikand*innen mit familiären Ver-
pflichtungen entgegenkommt. 

Unser gemeinsames Ziel ist es, durch Diskussion und Reflexion unsere Methoden 
zu verfeinern und innovative Einblicke in unerforschte Themenfelder zu gewinnen. 
Die regelmäßige und verbindliche Teilnahme ist eine Grundvoraussetzung, um 
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von dieser intensiven Zusammenarbeit zu profitieren. Wir freuen uns über neue 
Teilnehmende, die die Forschungswerkstatt mit ihren Projekten und Perspektiven 
bereichern. 
 
Anmeldung: bitte direkt bei der Dozentin: agiehl@uos.de   
 
Teilnehmende: max. 20 Personen 
 
Heimat- 
Einrichtung: ZePrOs
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Hochschuldidaktische Qualifizierung 
 
Das Zertifikat »Hochschuldidaktische Qualifizierung« ist eine Kooperation mit der 
Universität Bremen, der Universität Oldenburg und dem Kompetenzzentrum Hoch-
schuldidaktik für Niedersachsen (KHN) an der Technischen Universität Braun-
schweig und ist über das KHN von der Deutschen Gesellschaft für Hochschuldi-
daktik (dghd) zertifiziert. Es erfüllt außerdem die Anforderungen des Niedersächsi-
schen Ministeriums für Wissenschaft und Kultur für das »Landeszertifikat Hoch-
schullehre Niedersachsen«, das wir gemeinsam mit unserem eigenen Zertifikat 
ausstellen. Weitere Informationen zu den Anforderungen des Zertifikats finden Sie 
unter:  

https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-
workshopprogramm 

Inhaltlich ist das Programm in drei Module mit Pflicht-, Wahlpflicht- und Praxisbe-
reichen gegliedert. Der Umfang beläuft sich auf insgesamt 200 Arbeitseinheiten 
(AE). Wir empfehlen das Programm mit den Modulbausteinen 1.1 und 1.2 zu be-
ginnen. Das Multiplikator*innenprogramm der Koordinationsstelle Professionalisie-
rungsbereich ist für die Modulbausteine 1.1, 1.2 und 3.2 anrechenbar. 

Die Teilnahme an einzelnen Workshops ist auch unabhängig vom Erwerb des Zer-
tifikats möglich. 
 
Wichtige Informationen zur Anmeldung und Teilnahme: 

Bitte melden Sie sich rechtzeitig (möglichst 14 Tage vor dem ersten Workshopter-
min) zu dem jeweiligen Workshop an. Dazu reicht es, wenn Sie sich in Stud.IP zu 
der betreffenden Veranstaltung anmelden. 

Einen Überblick über alle aktuell angebotenen Workshops finden Sie jederzeit un-
ter: 

https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-
workshopprogramm 

Um immer zeitnah über neu angebotene Workshops informiert zu werden, emp-
fehlen wir eine Anmeldung zur Stud.IP-Veranstaltung »Infos aus der Hochschuldi-
daktik«. Die dort eingetragenen Lehrenden erhalten bei jedem neu verfügbaren 
Workshop umgehend eine Nachricht. 

Die Teilnahme an unseren Workshops ist für Lehrende der Universität Osnabrück 
kostenlos. Für Lehrende anderer Hochschulen müssen wir einen Teilnahmebei-
trag erheben. 

https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-workshopprogramm
https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-workshopprogramm
https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktischesworkshopprogramm
https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktischesworkshopprogramm
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Die Anmeldung zu unseren hochschuldidaktischen Workshops ist verbindlich, d.h. 
Sie können sich nicht selbst wieder aus der Stud.IP-Veranstaltung austragen. Soll-
ten Sie also doch nicht teilnehmen können oder wollen, melden Sie sich bitte so 
bald wie möglich per E-Mail wieder bei uns ab, sodass wir Sie austragen können 
und ggf. jemand von der Warteliste nachrücken kann. Wir werden alle in Stud.IP 
eingetragenen Teilnehmenden ca. 14 Tage vor dem Workshop noch einmal erin-
nern. 

Workshops mit einer Anzahl von weniger als sechs Teilnehmenden finden in der 
Regel nicht statt. Auch hierüber werden Sie ggf. rechtzeitig vor dem Workshop in-
formiert. 

Über diese Workshops hinaus bietet das virtUOS ihnen eine regelmäßige Online-
Sprechstunde und eine individuelle Beratung zu spezifischen Fragestellungen an. 
Sprechen Sie uns an! 

Zudem finden Lehrende auf dem Portal Digitale Lehre eine Sammlung von Pra-
xistipps für die eigene Lehre:  

https://lehrportal.uni-osnabrueck.de/Ideenpool/Ideenpool_Praxistipps_Kom-
plett.pdf  
 
Kurzinformation zu 3.2 Transferprojekt und Reflexion 

Aktuell gilt folgender Ablauf: 

1. Auswahl einer »Lehreinheit« der eigenen Lehre, in dem Sie ein bestimm-
tes didaktisches Element, das Sie im Rahmen des Zertifikatsprogramms 
kennengelernt haben, anwenden möchten (z. B. Lehrveranstaltung, The-
menblock, Projekt) Erstellung eines Transferkonzepts (ca. 2 Seiten) 

2. Anmeldung jeweils zu Beginn des Semesters: Eintrag in die Stud.IP-Ver-
anstaltung „3.2 Transfer-projekt und Reflexion“ oder per E-Mail an hoch-
schuldidaktik@uni-osnabrueck.de 

3. Erstellung eines Transferkonzepts (ca. 3 Seiten), das eine Beschreibung 
der Ausgangslage sowie der geplanten Veränderungen enthält 

4. Kurzes Feedback von uns zu Ihrem Transferkonzept 
5. Umsetzung des Transferkonzepts in Ihrer eigenen Lehrpraxis 
6. Begleitende Evaluation mittels Teaching Analysis Poll oder kollegialer 

Hospitation 
7. Dokumentation Ihres Transferprojektes als Praxisbeispiel (ca. 3 Seiten). 

Der Praxisbericht wird (auf Wunsch auch anonymisiert) auf dem Portal 
Digtale Lehre@UOS veröffentlicht. 

8. Vorstellung Ihres Transferprojektes in einer Veranstaltung des Lehrkol-
legs. 

https://lehrportal.uni-osnabrueck.de/Ideenpool/Ideenpool_Praxistipps_Komplett.pdf
https://lehrportal.uni-osnabrueck.de/Ideenpool/Ideenpool_Praxistipps_Komplett.pdf
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Inklusive der Punkte 7. u. 8. erfolgt eine Anrechnung von 24 AE in Modul 3, Bau-
stein 2. Das Multiplikator:innenprogramm der Koordinationsstelle Professionalisie-
rungsbereich ist im Umfang von 24 AE für das Transferprojekt anrechenbar. 
 
Weitere Informationen zum Angebot und zum Zertifikat „Hochschuldidaktische 
Qualifizierung“ finden Sie unter:  

https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-
workshopprogramm 

 

 

https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-workshopprogramm
https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-workshopprogramm


WISSENSCHAFT UND METHODE 18 
 
Crashkurs Hochschuldidaktik 
 
Zeit: vor Beginn jedes Semesters 
 
Ort: Online-Workshop 
 
Dozent: Prof. Dr. Frank Ollermann 
 
Zielgruppe: Universitätsangehörige, die zum ersten Mal Lehraufgaben 

wahrnehmen 
 
Beschreibung: 

Dieses Format richtet sich insbesondere an Universitätsangehörige, die zum ers-
ten Mal Lehraufgaben übernehmen. Der Crashkurs Hochschuldidaktik bietet den 
Teilnehmenden einen praktikablen und bewährten Handlungsrahmen für die Pla-
nung und Durchführung von Lehrveranstaltungen und Prüfungen und erleichtert 
so den Einstieg in die Lehre. Im Rahmen der dreistündigen Veranstaltung werden 
die Themen „Lernziele formulieren“, „Prüfungsformate festlegen“ und „Lehre ge-
stalten“ behandelt. 

Der Crashkurs Hochschuldidaktik findet immer vor Beginn eines jeden Semesters 
statt. Die genauen Termine werden rechtzeitig vorher auf der Homepage des  
virtUOS (https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/crashkurs-
hochschuldidaktik) bekannt gegeben. 

Die Veranstaltung ist kostenlos, nicht teilnahmebeschränkt, und eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Crashkurs Hochschuldidaktik ist nicht für das 
Zertifikat „Hochschuldidaktische Qualifizierung“ anrechenbar.  
 
Teilnehmende: keine Begrenzung 
 
Heimat- 
Einrichtung: virtUOS 
 
Beteiligte 
Einrichtungen:  ZePrOs 

 

https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/crashkurs-hochschuldidaktik
https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/crashkurs-hochschuldidaktik
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Praxisworkshop Lehren und Lernen mit digitalen Medien 
(Modul 2, Teil 4) 
 
Zeit: 13.05.2026: 09:30 - 16:30 Uhr (Präsenz) 
  
Anmeldefrist:  30.04.2026 
 
Ort: wird noch bekannt gegeben 
 
Dozent: Axel Wolpert 
 
Zielgruppe: Lehrende aller Fächer und Erfahrungsgrade 
 
Beschreibung: 

Als Lehrende an der Uni Osnabrück können Sie auf ein umfangreiches Tool-Set 
für Ihre Lehre zugreifen. Online und in Präsenz eröffnen Lehr-Lerntechnologien 
vielfältige Möglichkeiten, stellen Lehrende aber auch vor neue didaktische Heraus-
forderungen. Was muss ich bedenken, wenn ich bestimmte Tools ein-setze? Wie 
kann ich digital unterstützte Lehr-/Lernsettings zielführend vorbereiten? Worauf 
muss ich achten, wenn ich Präsenz- und Online-Formate kombiniere? Wie kann 
ich Zusammenarbeit und Gruppenarbeit gut unterstützen? Welche Lehr- und Lern-
szenarien sind möglich? 

Im Workshop werden wir: 

• Tools und Systeme an der Uni kennenlernen und ausprobieren  
• didaktische Zugänge vorstellen 
• Sie bei der Umsetzung eines eigenen Lehr-Vorhabens unterstützen 
• den Austausch mit anderen Lehrenden ermöglichen 

 
Die Teilnehmenden planen die Nutzung digitaler Medien in der eigenen Lehrver-
anstaltung und haben Gelegenheit, den Einsatz vorzubereiten. Neben kurzen in-
haltlichen Impulsen zu didaktischen Modellen, lernen Sie unterschiedliche digital 
gestützte Lehr- und Lernformate kennen und erproben im Workshop gemeinsam 
die vielfältigen Möglichkeiten von Stud.IP und weiteren Tools. 
 
Dieser Workshop ist als Modulbaustein 2.4 für das Zertifikat »Hochschuldidakti-
sche Qualifizierung« und damit für das Landeszertifikat Hochschullehre Nieder-
sachsen»« im Umfang von 8 AE anrechenbar.  

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter: 
https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-
workshopprogramm 

https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-workshopprogramm
https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-workshopprogramm
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Teilnehmende: max. 14 Personen 
 
Heimat- 
Einrichtung: virtUOS 
 
Beteiligte  
Einrichtungen:  KoPro, ZePrOs, Organisationsentwicklung 
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Lehrportfolio schreiben und reflektieren (Modul 3, Teil 1) 
 
Termine:  19.06.2026: 09:00 - 13:00 Uhr  
 26.06.2026: 09:00 - 13:00 Uhr  
 
Anmeldefrist:  04.06.2026 
 
Ort: Online-Workshop 
 
Dozentin: Dr. Julia Weitzel 

ist promovierte Erziehungswissenschaftlerin, arbeitet 
selbstständig als Dozentin, Moderatorin und Coach. In ihrer 
Praxis beschäftigt sie sich u.a. damit, was gute Lehre 
kennzeichnet und wie Bildungsprozesse initiiert werden 
können. 

 
Zielgruppe: Lehrende aller Fächer und Erfahrungsgrade 
 
Beschreibung: 

Lehrportfolios dienen der professionellen Selbstreflexion als Lehrende und der Do-
kumentation von Lehrerfahrung/-philosophie für Dritte etwa im Rahmen von Be-
werbungsverfahren. In der Veranstaltung bekommen Sie einen Überblick zu zent-
ralen Bausteinen eines Lehrportfolios und beginnen mit Ihrem persönlichen Refle-
xions- und Schreibprojekt.  

Die Veranstaltung im Gesamtumfang von 20 AE besteht aus zwei synchronen Vi-
deomeetings (halbtags) sowie Schreib- und Feedbackaufgaben. Ziel ist, im Rah-
men der Veranstaltung erste Textabschnitte zu erstellen und dazu Feedback zu 
erhalten. Lehrportfolios sind dynamische Produkte und stellen ein Zwischenergeb-
nis zum aktuellen Stand dar. Sie entscheiden, zu welchen Textabschnitten und 
unter welcher Fragestellung, Sie Rückmeldung benötigen.  
 
Ablauf: 

Vormittag 1: Einstieg, Überblick, Gliederungsempfehlungen 

 1. Schreibauftrag (im Umfang von 2-3 Absätzen) 

Vormittag 2: Vertiefung Lehrportfolio, Klärung von Fragen 

2. Schreibauftrag (im Umfang von 2-3 Seiten) sowie Kommentierung bei 
Tandempartner*in 
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Die Abgabe der Texte erfolgt zu einem gemeinsam festgelegten Datum. Die Teil-
nehmenden erhalten ein Kurzfeedback der Dozentin. 

Dieser Workshop ist als Modulbaustein 3.1 für das Zertifikat »Hochschuldidakti-
sche Qualifizierung« und damit für das Landeszertifikat Hochschullehre Nieder-
sachsen»« im Umfang von 16 AE anrechenbar. Weitere Informationen hierzu fin-
den Sie unter: 

https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-
workshopprogramm 
 
Teilnehmende: max. 12 Personen 

Heimat- 
Einrichtung: virtUOS 

Beteiligte  
Einrichtungen:  KoPro, ZePrOs, Organisationsentwicklung 
 
 
  

https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-workshopprogramm
https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-workshopprogramm
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Projekt- und Problembasiertes Lernen (Modul 3, Teil 3) 
 
Termine:  15.04.2026: 09:00 - 13:00 Uhr  
 22.04.2026: 09:00 - 13:00 Uhr  
 29.04.2026: 09:00 - 13:00 Uhr  
 
Anmeldefrist:  01.04.2026 
 
Ort: Online-Workshop 
 
Dozentin: Prof. Dr. Sabine Luisa Heß 
 
Zielgruppe: Lehrende aller Fächer und Erfahrungsgrade 
 
Beschreibung: 

Projekt- und problembasiertes Lernen gehören zu den bekanntesten aktiven Lern-
konzepten. Viele Lehrende nutzen die Grundideen der Konzepte für die Gestal-
tung ihrer eigenen Lehrveranstaltungen und vielfach findet man auch curricular 
verankerte Modelle. Diese reichen von einfachen Projektveranstaltungen bis hin 
zu grundlegend umgestalteten problemorientierten Curricula, wie man sich häufig 
in neu konzipierten Studiengängen findet. Ausgehend von Problemen oder Fragen 
werden die Lerninhalte in diesen Konzepten von den Studierenden weitgehend 
selbstgesteuert erschlossen. Bei einer guten Gestaltung fördert dies die Studien-
motivation, ein vertieftes Lernen und die Nachhaltigkeit des Wissens.  

Ihre Rolle als Lehrender wird dadurch jedoch vollkommen verändert. Wo haben 
Sie noch Zugriff auf das Lernen der Studierenden, wie können Sie den Lernfort-
schritt überprüfen und woher wissen Sie, ob sich jeder beteiligt? 

Im Workshop erhalten Sie einen Überblick über die Lernformen, Sie hinterfragen 
Ihre eigene Rolle und suchen nach Wegen zur Optimierung Ihrer Betreuung. 
 
Inhalte: 

• Grundlagen des problemorientierten und projektorientierten Lernens 
• Die/Der Lehrende: Meine Rolle im Lernprozess, Reflexion der eigenen Ein-

stellungen 
• Der Studierende: Selbstgesteuertes Lernen, Motivation, Meilensteine als 

Orientierungspunkte 
• Gestaltung der Lehre: Aufbau und Ablauf der Veranstaltung, Dokumenta-

tion und Bewertung 
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Dieser Workshop ist als Modulbaustein 3.3 für das Zertifikat »Hochschuldidakti-
sche Qualifizierung« und damit für das Landeszertifikat Hochschullehre Nieder-
sachsen»« im Umfang von 16 AE anrechenbar. Weitere Informationen hierzu fin-
den Sie unter: 

https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-
workshopprogramm 
 
Teilnehmende: max. 14 Personen 

Heimat- 
Einrichtung: virtUOS 

Beteiligte  
Einrichtungen:  KoPro, ZePrOs, Organisationsentwicklung 
 
 
 
  

https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-workshopprogramm
https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-workshopprogramm
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Schreiben in der Lehre (Modul 3, Teil 3) 
 
Termine:  30.04.2026: 09:30 - 13:30 Uhr (Präsenz) 
 07.05.2026: 09:30 - 13:30 Uhr (Präsenz) 
 21.05.2026: 09:30 - 13:30 Uhr (Präsenz) 
 
Anmeldefrist:  15.04.2026 
 
Ort: wird noch bekannt gegeben  
 
Dozentin: Janna Gerdes, Sandra Rahe, Tobias Welzel 
 
Zielgruppe: Lehrende aller Fächer und Erfahrungsgrade 
 
Beschreibung: 

Das Schreiben ist eines der wichtigsten Denk- und Lernwerkzeuge für das Stu-
dium. Um dieses Potenzial für Studierende stärker nutzbar und erfahrbar zu ma-
chen, bietet es sich an, das Schreiben in die Lehre zu integrieren. Dieser Work-
shop vermittelt Wissen und Handwerkszeug um das Schreiben stärker in die ei-
gene Lehre einzubinden und Studierende dadurch effizient in ihren Lernprozessen 
zu begleiten. 

Inhalte: 

• Grundlagen wissenschaftlicher Schreibprozesse  
• Schreibprozesse als Denk- und Lernprozesse 
• Schreibfördernde Maßnahmen (mit und ohne KI) 
• Schreibanlässe für die eigene Veranstaltung konzipieren 
• Schreibintensive Lehre: Best Practice 

Lernziele: 

• Erkenntnisse aus der Schreibprozessforschung und Schreibdidaktik ken-
nenlernen  

• Das eigene Schreib- und Lehrverhalten reflektieren 
• Methoden des epistemisch-heuristischen Schreibens kennenlernen und 

gezielt einsetzen 
• Schreibaufträge erproben und für den eigenen Kontext anpassen 
• Peer-Feedback gestalten 
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Dieser Workshop ist als Modulbaustein 3.3 für das Zertifikat »Hochschuldidakti-
sche Qualifizierung« und damit für das Landeszertifikat Hochschullehre Nieder-
sachsen»« im Umfang von 16 AE anrechenbar. Weitere Informationen hierzu fin-
den Sie unter: 

https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-
workshopprogramm 
 
Teilnehmende: max. 14 Personen 

Heimat- 
Einrichtung: virtUOS 

Beteiligte  
Einrichtungen:  KoPro, ZePrOs, Organisationsentwicklung 
 
 
 
 
  

https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-workshopprogramm
https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-workshopprogramm
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Stimmig Lehren (Modul 3, Teil 3) 
 
Termine:  03.07.2026: 10:00 - 17:00 Uhr  
  
Anmeldefrist:  18.06.2026 
 
Ort: wird noch bekannt gegeben  
 
Dozentin: Sinika Schäfer 

ist Mediendidaktikerin am Center für lebenslanges Lernen 
der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, Lehr- & For-
schungslogopädin, M.Sc. sowie staatlich anerkannte Logo-
pädin. Seit 2018 arbeitet sie als freiberufliche Trainerin für 
Unternehmen & Hochschulen. 

 
Zielgruppe: Lehrende aller Fächer und Erfahrungsgrade 
 
Beschreibung: 

Sie möchten Ihre Präsenz steigern und „stimmig“ lehren? In diesem Workshop ler-
nen Sie, wie Sie Ihre Stimme schonend und überzeugend einsetzen, wie der Kör-
perausdruck als passende Unterstützung des Gesagten genutzt werden kann und 
wie Sie rhetorische Werkzeuge gezielt einsetzen. 

Inhalte: 

• Atmung, Körperausdruck, Stimme & Artikulation 
• Grundlagen der Rhetorik & die Relevanz 
• Reflexion & Transfer des Gelernten 

Dieser Workshop ist als Modulbaustein 3.3 für das Zertifikat »Hochschuldidakti-
sche Qualifizierung« und damit für das Landeszertifikat Hochschullehre Nieder-
sachsen»« im Umfang von 8 AE anrechenbar. Weitere Informationen hierzu fin-
den Sie unter: 

https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-
workshopprogramm 
 
Teilnehmende: max. 14 Personen 

Heimat- 
Einrichtung: virtUOS 

Beteiligte  
Einrichtungen:  KoPro, ZePrOs, Organisationsentwicklung 

https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-workshopprogramm
https://www.uni-osnabrueck.de/virtuos/hochschuldidaktik/hochschuldidaktisches-workshopprogramm
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Qualifizierung zur Multiplikatorin bzw. zum Multiplikator:  
Multiplikator*innenschulung/ Train the Trainer 
(anrechenbar im Rahmen der HDQ in Modul 1 und Modul 3)  
 
Zeit:  Die Termine werden noch bekannt gegeben 
 
Dozentinnen: Tanja Scherer, M.Sc. Psych.  
 

Leiterin des Tutor*innen- und Multiplikator*innen-
programms, Studium der Psychologie an der Universität 
Osnabrück, abgeschlossene hochschuldidaktische Weiter-
bildung, Gutachterin im Netzwerk Tutorienarbeit, Trainerin 
für Kompetenzen in den Bereichen Didaktik & Methodik, 
Moderation, Präsentation, Lerntechniken, Stress-
management, Kommunikation. Langjährige Erfahrungen im 
Bereich der Planung und Durchführung von Workshops für 
Studierende und Lehrende verschiedener Fachbereiche. 
 
Nina Faust, M.A. 
 
Mitarbeiterin im Tutor*innen- und Multiplikator*innen-
programm an der Universität Osnabrück, Studium der 
Erziehungswissenschaft an der Universität Osnabrück, 
hochschuldidaktische Multiplikatorin/ Tutor*innentrainerin. 
Umfangreiche Erfahrungen vor allem in der Schulung von 
Tutor*innen der Einführungswochen nahezu aller Fach-
bereiche und intensive Zusammenarbeit mit Mentor*innen 
sowohl in Präsenz- als auch in synchronen und asyn-
chronen Onlineformaten. 
 

Zielgruppen: Lehrende aller Fächer und Erfahrungsgrade, sowie erfah-
rene Tutor*innen, Wissenschaftliche Mitarbeiter*innen, 
Studiengangskoordinator*innen und Promovierende 

 
Beschreibung:  

Das vorliegende Programm versteht sich als Train the Trainer Programm. Es hat 
zum Ziel, die Teilnehmenden dahingehend zu qualifizieren, selbst interaktive, lern-
förderliche und professionelle Workshops zu gestalten. Dies geschieht anhand ei-
nes konkreten Umsetzungsbeispiels, der eigenen Schulung für Tutor*innen oder 
Mentor*innen. Dieses Programm bietet Ihnen die Möglichkeit in Zusammenarbeit 
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mit erfahrenen Trainer*innen der KoPro (Koordinationsstelle Professionalisie-
rungsbereich) eigene Ziele für eine Tutor*innenqualifizierung zu definieren, Schu-
lungskonzepte (fort-) zu und im Rahmen des universitären Qualifizierungspro-
grammes für Tutor*innen eine eigene Schulung für die Tutor*innen des eigenen 
Studiengangs durchzuführen. Die Angebote sind bedarfsorientiert und auf aktuel-
len Theorien, Methoden und Inhalten basierend, sodass alle Beteiligten den größt-
möglichen Nutzen aus den Schulungen ziehen können. Sie können die Schulung 
alleine oder zu zweit durchführen (z.B. mit Kolleg*innen oder Tutor*innen).  

Studentische Tutor*innen (gleiches gilt für Mentor*innen oder verwandte Begriff-
lichkeiten) werden in nahezu allen Fächern und Fachbereichen eingesetzt. Zur 
Unterstützung der Lehre sind sie für die Universität Osnabrück mittlerweile unver-
zichtbar, denn sie haben eine entscheidende Funktion bei der Förderung studenti-
scher Lernprozesse. Die Qualifizierung und Begleitung von Tutor*innen ist daher 
eine wichtige Maßnahme zur nachhaltigen Verbesserung der Qualität der Lehre 
an der Universität Osnabrück und zur Steigerung des Studienerfolgs. 

Unsere Qualifizierungen sind durch das bundesweite Netzwerk Tutorienarbeit an 
Hochschulen der dghd akkreditiert. Der Akkreditierung liegen die Standards des 
Netzwerkes Tutorienarbeit an Hochschulen zugrunde. 
 

Multiplikator*innenschulung und -zertifikat 

Seit dem Sommersemester 2011 können Sie sich im Rahmen von Multiplikator*in-
nenschulungen für die Durchführung von Tutor*innenschulungen weiterqualifizie-
ren. Multiplikator*innen sind als eine Art „Tutor*innen-Trainer*innen“ zu verstehen. 
Nach Aussage der Multiplikator*innen der Programme von 2011 bis 2025 bietet 
die Arbeit auch für die Planung der eigenen Lehrveranstaltungen einen großen 
Zugewinn. Das Zertifikat über Ihr besonderes Engagement in Studium und Lehre 
und einen Umfang von ca. 120 AE würdigt Ihre Tätigkeit in besonderem Maße. Es 
kann für Bewerbungen im wissenschaftlichen als auch im nicht-wissenschaftlichen 
Bereich und der Lehre von großem Nutzen sein. Die Teilnahme ist anrechenbar 
im Rahmen des Zertifikats „Hochschuldidaktische Qualifizierung“ (bis zu 60 AE).  
 
Multiplikator*innenprogramm 

Wir arbeiten mit Ihnen auf zwei Ebenen: Zum einen geht es um den Erwerb von 
hochschuldidaktischem Grundlagenwissen in Bezug auf Tutorienarbeit und um 
Ihre Trainingskompetenzen. Zum anderen wird direkt vor Ort reflektiert und er-
probt, wie wichtige Inhalte später innerhalb der eigenen Tutor*innenschulung ver-
mittelt werden können. 

Das Programm gliedert sich in Schulungs- und Praxisphasen, die wie in der Abbil-
dung zum Ablauf gekennzeichnet, aufeinanderfolgen. Den genauen Ablaufplan  
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inklusive der geplanten Inhalte, bekommen Sie in einem persönlichen Kennenlern-
gespräch mit uns ausgehändigt und erläutert. 

Zum Abschluss des Programms wird ein kurzer Bericht geschrieben, in dem die 
durchgeführte Schulung dokumentiert und reflektiert wird. Danach gibt es ein ge-
meinsames Abschlusstreffen mit Zertifikatsverleihung. 

 
Ablauf der Schulungs- und Praxisphasen 2026 

 
 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://www.uni-osnabrueck.de/studium/im_studium/tutoren_und_multiplikatoren-
programm.html  

 
Teilnehmende: max. 12 Personen 
 
Anmeldung: jederzeit, Interessent*innen melden sich bitte bei Frau Sche-

rer und Frau Faust unter tutoren@uos.de  
 
Heimat- 
Einrichtung: Koordinationsstelle Professionalisierungsbereich 
 
Beteiligte 
Einrichtung: ZePrOs, Fort- und Weiterbildung, virtuOS 
 
Hinweis: Der zu zahlende Eigenanteil entfällt hier 

http://www.uni-osnabrueck.de/studium/im_studium/tutoren_und_multiplikatorenprogramm.html
http://www.uni-osnabrueck.de/studium/im_studium/tutoren_und_multiplikatorenprogramm.html
mailto:tutoren@uos.de
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Forschungsförderung 
 
Vorstellung von Förderern: Von DFG bis EU im Überblick 
 
Zeit:  07.04.2026: 11:00 - 12:30 Uhr 
 
Ort: Online-Informationsveranstaltung 
 
Dozent*innen:  Dr. Daniel Rüffer 

Forschungsreferent der Universität Osnabrück 

 Dr. Hannah Niedenführ 
 Forschungsreferentin der Universität Osnabrück 
 
Zielgruppen: Promovierende in der Abschlussphase ihrer Promotion und 

Postdocs 
 
Beschreibung: 

Diese Online-Informationsveranstaltung bietet einen Überblick über Fördermög-
lichkeiten von Projekten durch Drittmittel. Die bekanntesten nationalen und inter-
nationalen Förderinstitutionen werden in kurzer Form anhand von Beispielen in ih-
rem Förderhandeln vorgestellt. Grundsätzliche Vorgehensweisen einer eigenen 
Antragstellung werden besprochen.  

Die Veranstaltung eignet sich zur Kombination mit dem Angebot „Förderanträge 
schreiben: Aufbau und Struktur“.  

Please note: This online-event takes place in German. English-speaking doctoral 
candidates and Postdocs please see the online event „Applying for Research 
Funding“. You are also welcome to contact the Research Consultants for an indi-
vidual appointment. 
 
Teilnehmende: keine Begrenzung 

Heimat- 
Einrichtung: Dezernat 7: Hochschulentwicklungsplanung  

Beteiligte 
Einrichtung: ZePrOs 
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Förderanträge schreiben: Aufbau und Struktur 
 
Zeit:  08.04.2026: 11:00 - 12:30 Uhr 
 
Ort: Online-Informationsveranstaltung 
 
Dozent*innen:  Dr. Daniel Rüffer 

Forschungsreferent der Universität Osnabrück 

 Dr. Hannah Niedenführ 
 Forschungsreferentin der Universität Osnabrück 
 
Zielgruppen: Promovierende in der Abschlussphase ihrer Promotion und 

Postdocs 
 
Beschreibung: 

Diese Online-Informationsveranstaltung dient der Vermittlung allgemeiner Funkti-
onsweisen von Förderanträgen. Worauf ist zu achten? Welche Vorgaben haben 
Gutachter*innen und welche wiederkehrenden Feedbacks gibt es? Welche Vorga-
ben zu Aufbau und Struktur sind bei der eigenen Antragstellung zu beachten? Die 
Anforderungen, die Förderanträge in der Regel immer erfüllen müssen, werden 
allgemein und fokussiert auf die Aspekte „Qualität des Vorhabens“ und „Qualifika-
tion der antragstellenden Person(en)“ betrachtet. 

Die Veranstaltung eignet sich zur Kombination mit dem Angebot „Vorstellung von 
Förderern“.  

Please note: This online event takes place in German. English-speaking doctoral 
candidates and Postdocs please see the online event „Applying for Research 
Funding“. You are also welcome to contact the Research Consultants for an indi-
vidual appointment. 
 
Teilnehmende: keine Begrenzung 

Heimat- 
Einrichtung: Dezernat 7: Hochschulentwicklungsplanung  

Beteiligte 
Einrichtung: ZePrOs 
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Applying for Research Funding: a concise “How to” 
 
Time:  12.05.2026: 11:00 a.m. - 12:30 p.m. 
 
Room: Online event 
 
Lecturers:  Dr. Daniel Rüffer 

Research consultant at Osnabrück University 

 Dr. Hannah Niedenführ 
 Research consultant at Osnabrück University 
 
Target groups: English-speaking doctoral candidates, postdocs and junior 

professors 
 
Content: 

How to apply for research funding in Germany? Which options are available and 
which restrictions and formal challenges apply at Osnabrück University? This 
online event offers an overview of the most important national and international 
funding opportunities. Knowing them can help to understand the way third party-
funding is essential for a successful career in academia. Some general hints for 
writing your own research proposal will be given.  

Please note: This online event targets an English-speaking audience only. It is 
meant to provide the international target group with the basic information neces-
sary in the field of third party-funding. It comprises information from the other com-
parable events offered by the Research Consultants. You are also welcome to 
contact the Research Consultants for an individual appointment. 
 
Participants: no limitation 
 
Home 
institution: Dezernat 7: Hochschulentwicklungsplanung 
  
Involved 
institution: ZePrOs
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Die DFG: Standards, Forschungsförderung, Begutachtung 
 
Zeit:  13.05.2026: 11:00 - 12:30 Uhr 
 
Ort: Online-Informationsveranstaltung 
 
Dozent*innen:  Dr. Daniel Rüffer 

Forschungsreferent der Universität Osnabrück 

 Dr. Hannah Niedenführ 
 Forschungsreferentin der Universität Osnabrück 
 
Zielgruppen: Promovierende in der Abschlussphase ihrer Promotion und 

Postdocs 
 
Beschreibung: 

Diese Online-Informationsveranstaltung beginnt mit einer Vorstellung der Deut-
schen Forschungsgemeinschaft (DFG) als der Selbstverwaltungsorganisation der 
Wissenschaft in Deutschland. Die DFG fördert Projektanträge von Personen und 
Verbundprojektanträge von Organisationen. In der Infoveranstaltung werden we-
sentliche Förderformate im Personenbereich angesprochen, unter anderem die 
Sachbeihilfe, Forschungsgruppen und Wissenschaftliche Netzwerke. Die voraus-
sichtlichen Förderchancen und die Evaluationsdauer des eigenen Antrags werden 
betrachtet.  

Die Veranstaltung deckt nicht den Bereich der Verbundprojektanträge von Organi-
sationen ab, da diese Förderformate aufgrund ihrer Komplexität in individuellen 
Beratungen über längere Zeiträume besprochen werden müssen. 

Please note: This online event takes place in German. English-speaking doctoral 
candidates and Postdocs please see the online event „Applying for Research 
Funding“. You are also welcome to contact the Research Consultants for an indi-
vidual appointment. 
 
Teilnehmende: keine Begrenzung 
 
Heimat- 
Einrichtung: Dezernat 7: Hochschulentwicklungsplanung 
  
Beteiligte 
Einrichtung: ZePrOs 
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Förderung durch die Europäische Union im Überblick: 
Horizon Europe 
 
Zeit:  26.05.2026: 11:00 - 12:30 Uhr 
 
Ort: Online-Informationsveranstaltung 
 
Dozent*innen:  Dr. Daniel Rüffer 

Forschungsreferent der Universität Osnabrück 

 Dr. Hannah Niedenführ 
 Forschungsreferentin der Universität Osnabrück 

Zielgruppen: Postdocs und Juniorprofessor*innen 
 
Beschreibung: 

Das Europäische Forschungsrahmenprogramm „Horizon Europe“ bündelt und  
finanziert in zahlreichen Förderformaten Projekte. Eine Antragstellung bei „Hori-
zon Europe“ ist voraussetzungsreich: Einerseits werden hohe Ansprüche an die 
individuelle Qualifikation gestellt und andererseits, im Bereich von Verbundprojek-
ten, setzt die Zusammenstellung eines europäischen Konsortiums Netzwerkarbeit 
voraus. Die Veranstaltung dient dazu, einen ersten Überblick über das For-
schungsrahmenprogramm zu geben und anhand ausgewählter Förderformate ei-
nen Eindruck über Antragsvoraussetzungen und Förderkriterien zu vermitteln.  

Überwiegend richtet sich das Programm „Horizon Europe“ an dauerbeschäftigtes 
wissenschaftliches Personal sowie primär an Verbünde. Die individuellen Antrags-
möglichkeiten für Postdocs sind sehr begrenzt. Mit Blick auf die weitere akademi-
sche Karriere kann eine Teilnahme an diesem Termin dennoch informativ sein. 

Please note: This online event takes place in German. English-speaking doctoral 
candidates and Postdocs please see the online event „Applying for Research 
Funding“. You are also welcome to contact the Research Consultants for an indi-
vidual appointment. 
 
Teilnehmende: keine Begrenzung 
 
Heimat- 
Einrichtung: Dezernat 7: Hochschulentwicklungsplanung  
 
Beteiligte 
Einrichtung: ZePrOs
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Beratung bei Drittmittelanträgen –  
von der Idee bis zur finalen Fassung 
 
Zeit: Beratung jederzeit nach Vereinbarung 
 
Ansprech- Dr. Daniel Rüffer, 
personen: Forschungsreferent der Universität Osnabrück  

 Dr. Marie-Kathrin Drauschke 
 Forschungsreferentin der Universität Osnabrück 

 Dr. Hannah Niedenführ 
 Forschungsreferentin der Universität Osnabrück 
 
Zielgruppe: Wissenschaftler*innen (in Qualifizierungsphasen) 
 
Beschreibung: 

Die Forschungsreferent*innen unterstützen Wissenschaftler*innen bei der 
Auswahl einer geeigneten Projektförderung und beraten von der ersten Idee bis 
zur finalen Fassung bei der Antragstellung. Gerne lesen sie Ihre Antragsentwürfe 
und Anträge. Weiterhin geben sie Auskunft über Finanzierungsmöglichkeiten von 
Konferenzen, forschungsbezogenen Reisen und zu Auslandsstipendien. 
Wissenschaftler*innen in Qualifizierungsphasen werden auch zur 
Karriereentwicklung mit Schwerpunkt Drittmittelförderung beraten. 

Vereinbaren Sie gerne auch kurzfristig ein Beratungsgespräch mit den 
Forschungsreferent*innen. 
 
Anmeldung:  daniel.rueffer@uos.de  
  mariekathrin.drauschke@uos.de  
  hannah.niedenfuehr@uos.de 
  
Heimat- 
Einrichtung: Dezernat 7: Hochschulentwicklungsplanung 
 
Beteiligte  
Einrichtung: ZePrOs

mailto:daniel.rueffer@uos.de
mailto:mariekathrin.drauschke@uos.de
mailto:hannah.niedenfuehr@uos.de
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Research Proposal Consultation – from Scratch to final Sketch 
 
Time:  Anytime on appointment 
 
Research  Dr. Daniel Rüffer, 
Consultants: Research consultant at Osnabrück University 

Dr. Marie-Kathrin Drauschke 
Research consultant at Osnabrück University 

Dr. Hannah Niedenführ 
Research consultant at Osnabrück University 
 

Target group:  (Early Career) Researchers 
 
Content: 

The research consultants support researchers who look for suitable project-
funding and offer guidance during the whole process of applying for funding – from 
scratch to final sketch. They offer proofreading and feedback for your proposals as 
well. Furthermore they give advice on how to find funding opportunities for 
conferences, travel expenses and research stays abroad. Early career 
researchers receive counsel concerning academic career development with a 
focus on research funding. 

Please arrange for an appointment – even on short notice – with a research 
consultant. 
 
Registration:  daniel.rueffer@uos.de  
  mariekathrin.drauschke@uos.de  
  hannah.niedenfuehr@uos.de 
 
Home  
institution:  Dezernat 7: Hochschulentwicklungsplanung 
 
Involved  
institution:  ZePrOs  

mailto:daniel.rueffer@uos.de
mailto:mariekathrin.drauschke@uos.de
mailto:hannah.niedenfuehr@uos.de
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Good Research Practice – Protecting Scientific Integrity 
 

Time:  28.09.2026: 09:00 a.m. – 05:00 p.m. 
 29.09.2026: 09:00 a.m. – 01:30 p.m. 

Room: Online workshop 

Lecturer: Dr. Andrea Kliewer, Team Scientific Integrity 

is a neuropharmacologist and junior research group leader 
in pain research at the University Hospital Jena. She has 
years of research and teaching experience and has been 
conducting seminars, workshops, and lectures on good 
scientific practice at various universities and institutes 
since 2016. Additionally, she is a member of the Scientific 
Integrity team. She also holds a master's degree in 
personal, business, and research coaching. Since 2016, 
she has been working part-time as a coach and consult-
ant, specializing in matters of good scientific practice, 
among other areas. 

Target groups: Doctoral candidates and postdocs 

Content: 
The course provides participants with expertise in research ethics, offering them a 
space to reflect on their values and attitudes as researchers. It also allows them to 
develop skills for managing conflict situations in their research practice. Partici-
pants will gain knowledge of the principles of good scientific practice and enhance 
their ability to make responsible decisions in their daily research activities.  
Content and scope are based on the DFG memorandum as well as the guidelines 
of Osnabrück University for ensuring "Good Scientific Practice": 

• Good Scientific Practice 
• Scientific Misconduct 
• Data and Quality Management 
• Authorship and Publication Process 
• Supervision, Mentoring 
• Handling Conflicts and Scientific Misconduct 
• Ombudssystem 
• Case Studies  
• GSP Resources 

Participants: max. 14 persons 

Home 
institution:  ZePrOs 
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Meilenstein Disputation: Der Verteidigung gut vorbereitet begegnen 
 
Zeit:  09.09.2026: 09:00 - 16:30 Uhr 
 10.09.2026: 09:00 - 16:30 Uhr 

Ort: 52/E05 

Dozentin: Dr. Christine Kohistani, SAMINWORLD 

ist Beraterin, Trainerin, Lehrcoach (DGfC) und Mitgrün-
derin von SAMINWORLD, einem Unternehmen, das sich 
auf Lern- und Verständigungsprozesse für Menschen 
und Organisationen in Wissenschaft, Wirtschaft und aka-
demischer Entwicklungszusammenarbeit spezialisiert 
hat. Sie verfügt über langjährige Erfahrungen in internati-
onaler Projektarbeit und arbeitet als Coach und Trainerin 
für Universitäten, wissenschaftliche Organisationen und 
Unternehmen. 

Zielgruppe: Promovierende in der Abschlussphase der Dissertation 

Beschreibung: 
Die Disputation ist ein entscheidender Meilenstein auf dem Weg zum Doktortitel. 
Als mündliche Prüfung ist sie für viele mit Unsicherheit und Lampenfieber verbun-
den. Wer Klarheit über den Ablauf der Verteidigung gewinnt und sich auf den Dis-
putationsvortrag, Fragen, Argumente sowie Einwände vorbereitet, kann der Vertei-
digungsprüfung konzentriert begegnen. In diesem Workshop werden Promovie-
rende auf die Rahmenbedingungen einer Disputation vorbereitet. Sie werden für 
formale Abläufe der Verteidigung und ihre Besonderheiten sensibilisiert. Mit prakti-
schen Übungen, Coaching-Techniken und einem Live-Setting trainieren Doktoran-
dinnen und Doktoranden den Umgang mit Fragen, Antworten, Argumenten und 
Einwänden. 

Inhalte: 

• Der formale Ablauf – Sensibilisierung für Formalitäten und Fristen 
• Der Verteidigungsvortrag – Quintessenz der Forschung formulieren 
• Umgang mit Fragen, Argumenten, Einwänden und Lampenfieber 
• Live Training – Sicherheit mit der Verteidigung gewinnen 

Die Teilnehmenden werden gebeten, einen ca. 3-minütigen Vortrag über ihre Dis-
sertation vorzubereiten und ggfs. erstellte Folien zur Veranstaltung mitzubringen. 

Teilnehmende:  max. 8 Personen 

Heimat- 
Einrichtung: ZePrOs  
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Führungskompetenzen  
 
Rolemaking statt Roletaking!  
Gestalte deine beruflichen (und privaten) Rollen in der Post-Doc-
Phase selbstbewusst und verantwortungsvoll 
 
Zeit:  12.06.2026: 09:00 - 12:30 Uhr  
 19.06.2026: 09:00 - 12:30 Uhr 
 24.09.2026: 15:30 - 17:00 Uhr (Follow-Up) 
 
Ort: Online-Workshop 
 
Dozentin: Dr. Angelika Wolf, MethoDactics 
 

hat durch mehrjährige und vielfältige Tätigkeiten zahlreiche 
Erfahrungswerte im Bereich der Erwachsenenbildung, Hoch-
schulforschung, des Wissenschaftsmanagement und in der 
Wirtschaft gesammelt, die die Inhalte ihrer Workshops prä-
gen. Ihre Promotion hat sie an der Pädagogischen Hoch-
schule Heidelberg an der Schnittstelle von Psychologie und 
Physikdidaktik abgelegt. Seit 2017 arbeitet sie als freie Trai-
nerin & Karriereberaterin in Deutschland und in der Schweiz 
(MethoDactics). 

 
Zielgruppe: Postdocs 
 
Beschreibung: 

Mit dem Eintritt in die Postdoc-Phase verändern sich die Rollen von Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftlern: Als Postdoktorand*in sind Sie nun selbstständig in 
Forschung und Lehre tätig. Sie sind Betreuer*in und Mentor*in, Kolleg*in und Mit-
arbeiter*in, Gremienvertreter*in, Leitung und Mitglied in Arbeitsgruppen und 
Teams. 

Manchmal gelingt es uns scheinbar mühelos, zwischen diesen Rollen hin- und 
herzuswitchen oder Lieblingsrollen auszuleben, manchmal erleben wir aber ge-
rade auch die „Sandwich-Position“ als besondere Herausforderung. Ungeklärte 
Rollenerwartungen können zu Konflikten im Team führen, mit zu vielen Rollen 
gleichzeitig zu jonglieren kann mitunter in der Postdoc-Phase überfordern, wenn 
zugleich auch wichtige berufliche Entwicklungen oder Karriereentscheidungen an-
stehen. 
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Im Workshop geht es deshalb darum, die Vielfalt der eigenen Rollen, sowie die 
verschiedenen Rollenerwartungen in Ihrem Arbeitsumfeld zu klären und Ihre eige-
nen Erwartungen zu reflektieren. Dazu gehört beispielsweise auch, gemeinsam zu 
erarbeiten, wann und wie Rollen auch einmal abgegeben oder zurückgewiesen 
werden dürfen.  

Der Aufbau des Workshops ist so konzipiert, dass den Teilnehmenden Vor-/ 
Nachbereitungs- und Reflexionstools vor und zwischen den Workshop-Tagen zur 
Bearbeitung zur Verfügung gestellt werden, welche die Grundlage für die Vertie-
fung im Workshop darstellen. Im Follow-Up-Termin werden dann nochmals die Er-
fahrungen und Umsetzung der neu erarbeiteten Kenntnisse gemeinsam reflektiert. 
Darüber hinaus erhalten die Teilnehmenden theoretischen Input und Werkzeuge 
für aktives und selbstbewusstes Rollenmanagement, welches die Grundlage für 
verantwortungsvolles, aber vor allem auch selbstgestaltetes Umsetzen von Ar-
beitsbeziehungen bilden soll: Role-Making statt Role-Taking! 

Inhalte: 

• Analyse und Reflexion eigener beruflicher und privater Rollen,  
Rollenklärung 

• Eigene Rollenkonflikte besser verstehen, einschätzen und bewerten 
• Rollenerwartungen im Wissenschaftskontext klären 
• Impulse für eine zukünftige passendere Ausgestaltung der eigenen Rollen 

 
Teilnehmende: max. 14 Personen 
 
Heimat- 
Einrichtung: ZePrOs
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Selbstführungskompetenzen und Karriereplanung 
 
Wege in die Promotion 
 
Zeit:  30.06.2026: 12:00 - 13:30 Uhr 
 
Ort: Zimeliensaal, Alte Münze (Universitätsbibliothek) 
 
Dozentin: Dr. Leonie Windt 

Referentin für wissenschaftliche Qualifizierung, ZePrOs 
 
Zielgruppen: Promotionsinteressierte Masterstudierende und -absol-

vent*innen 
 
Beschreibung: 

Die Entscheidung über die Aufnahme einer Promotion wirft eine Vielzahl von  
Fragen auf: Ist eine Promotion das Richtige für mich? Welche Möglichkeiten der 
Promotion gibt es? Wie kann ich eine Promotion finanzieren? Welche Faktoren 
sind für einen guten Einstieg in die Promotion und einen erfolgreichen Abschluss 
wichtig? 

Die Veranstaltung bietet einen Überblick über Voraussetzungen und Rahmenbe-
dingungen einer Promotion sowie über Möglichkeiten der Promotionsfinanzierung. 
Darüber hinaus werden Angebote der Universität Osnabrück für Promotionsinte-
ressierte vorgestellt, die Sie bei der Entscheidungsfindung, beim Einstieg in eine 
Promotion und bei der Gestaltung der Promotionsphase unterstützen können. 
 
Teilnehmende: max. 25 Personen 
 
Heimat- 
Einrichtung: ZePrOs 
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Kommunikation mit leiser Stärke - 
Netzwerken und Gesprächsführung für ruhige Persönlichkeiten 
 
Zeit:  24.06. und 25.06.2026, 
 jeweils 09:00 - 12:00 Uhr Workshop 

jeweils 13:00 - 17:00 Uhr Einzelcoachings 
 (pro Teilnehmer*in wird ein Coachingtermin 
 an einem der Nachmittage vereinbart) 
 
Ort: 52/407 
 
Dozentin: Dr. Sylvia Löhken 
 

ist promovierte Linguistin, Expertin für intro- und extrover-
tierte Kommunikation und zertifiziert als Coach und Modera-
torin. In Vorträgen, Coachings und Workshops unterstützt sie 
Teilnehmende, ihre Stärken für berufliche und private Ziele 
zu nutzen, unter Berücksichtigung ihrer unterschiedlichen 
Persönlichkeitstypen. Als Wissenschaftlerin und Managerin 
im DAAD kennt sie Politik und Verwaltung, Wirtschaft und 
Forschung sowie internationale Kommunikation. Seit 2007 
arbeitet sie selbstständig vor allem mit Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern sowie mit Führungskräften aus Wirt-
schaft und Verwaltung. 
 

Zielgruppen: Promovierende und Postdocs 
 
Beschreibung: 

Sowohl für die akademische Laufbahn wie auch für die Planung einer außerwis-
senschaftlichen Karriere gilt: Für Promovierende und Postdocs ist es wichtig, Kon-
takte zu knüpfen und Verbindungen zu Personen innerhalb und außerhalb Ihres 
Forschungsfeldes aufzubauen. Netzwerken und souveräne Gesprächsführung un-
terstützen die Gestaltung gemeinsamer Projekte und sind oft entscheidend für die 
weitere Karriereentwicklung.  

Diese Erkenntnis kann jedoch zu einem Stressfaktor werden: Oft fühlt man sich in 
der Kommunikation mit Fremden unsicher und es fällt schwer sich zu überwinden 
bei oder nach der Konferenz Kontakt aufzunehmen. Auch das Diskutieren von 
Sachthemen wird in ungewohnten Settings oft zum Stressfaktor.  

Die gute Nachricht: Es ist möglich, die eigenen Kontakt- und Gesprächsfähigkei-
ten zu verbessern. Nach dem Workshop kennen Sie die wichtigsten Regeln. Sie 

Quelle: Uwe Klössing / 
Ben Schulz & Partner AG 
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werden sich sicherer fühlen und die Gelegenheit zum Austausch auch als zurück-
haltender Mensch nutzen können.  

In diesem Workshop rund um das Thema Networking werden Sie am Beispiel der 
wissenschaftlichen Konferenz 

• relevante professionelle Netzwerke identifizieren, 
• Ihre individuellen Netzwerkstrategien und niederschwellige Wege zum 
 Anbahnen von Kontakten entwickeln, 
• lernen, Gespräche zu beginnen, zu entwickeln und zu beenden, 
• Hürden bei der Ansprache von Entscheidungsträgern überwinden, 
• von unverbindlichen zu professionell interessanten Themen zu wechseln 

lernen sowie 
• Wege finden, mit interessanten Personen in Kontakt zu bleiben. 

Nach dem Workshop sind Sie in der Lage, professionelle Treffen im Voraus zu 
planen und sich auch unter wenig bekannten und hochrangigen Personen wohler 
zu fühlen. Sie treten in wissenschaftlichen Diskussionen kompetent und souverän 
auf. Vor allem aber sind Sie in der Lage, sich eigene Ziele zu setzen und konkrete 
Strategien zu deren Erreichung zu entwickeln – immer mit Blick auf das, was für 
Sie persönlich passt. 

Diese Veranstaltung bietet Ihnen als Besonderheit einen eigenen Coaching-Slot 
außerhalb des Plenums. Diese Zeit können Sie dazu nutzen, um in einem vertrau-
lichen Rahmen Ihre eigenen Kontaktstrategien zu entwickeln und Hürden 
zu klären. 
 
Teilnehmende: max. 8 Personen 
 
Heimat- 
Einrichtung: ZePrOs 
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Looking Back and Looking Ahead - Taking Stock, Overcoming 
Crises and Planning the Steps To Submit Your Doctoral Thesis 
 
Time:  05.05.2026: 09:00 a.m. - 04:00 p.m. 
 06.05.2026: 09:00 a.m. - 01:00 p.m. 
  
Room: 19/124 
 
Lecturer: Dr. Annika Bartsch 
 

has several years of experience in research and teaching as 
a scientist (Department of German Literature) as well as in 
coordination and consulting as a science manager in the field 
of supporting emerging researchers. The focus of her work 
as a trainer and career advisor is on leading doctoral 
candidates to success by enhancing their self-management 
skills, work with them on their competence profiles and 
support them with career planning. 
 

Target group: Doctoral candidates 
 
Content: 

The doctoral phase is long – and often draining. In the middle of the doctoral pro-
cess, it is especially important to pause, reflect on the journey so far, and deliber-
ately plan the next steps. The aim of this workshop is to give doctoral candidates 
space to take an honest interim assessment, identify individual challenges, and 
develop concrete strategies for the second half of their doctorate. This involves not 
only writing and project management but also establishing effective supervisory 
and communication structures, as well as taking a realistic look at the time remain-
ing until submission — including career perspectives.  

Therefore, we will focus on:  

• Taking Stock 
Determining one’s current position in the doctoral process: analyzing pro-
gress, motivation, time management, and emotional state. Where am I? 
What do I still need in order to finish? 

• Making Progress with Writing 
Structuring the writing process, planning work steps sensibly, realistically 
adjusting timelines; setting and reaching interim goals: revisiting familiar 
and applying new planning tools, developing motivating writing strategies. 
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• Supervision, Feedback, and Communication 
Clarifying personal needs, actively seeking feedback, shaping the supervi-
sion relationship, tapping into additional support networks: approaching 
challenging situations with supervisors in a structured and goal-oriented 
way. Further development of individual communication skills. 

• Looking Ahead – Keeping the Final Steps in Sight 
What awaits me at the end of the doctorate? Planning the final phase, in-
cluding a review of the doctoral regulations and formal requirements; what 
happens during the defense? How do I plan the publication of the disserta-
tion? 

• Preparing for the Transition 
What can I do now to prepare for the next professional steps? Developing 
networks within and beyond academia, exploring career options and further 
skill development: What makes sense? 

 
Participants: max. 12 persons 
 
Home 
institution: ZePrOs
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Selbstcheck akademische Karriere – Ist das Karriereziel Professur ein 
passender Weg für mich für ein erfüllendes Berufsleben? 
 
Zeit:  28.04.2026: 10:00 - 13:30 Uhr 
  
Ort: Zimeliensaal, Alte Münze (Universitätsbibliothek) 
 
Dozent*innen: Dr. Frank Krön 

Coach (DGfC) sowie langjähriger Leiter des Dezernats 
Hochschulentwicklungsplanung/ZePrOs an der Universität 
Osnabrück (zuständig u.a. für die Themenfelder Berufungs-
planung und Nachwuchsförderung/Early Career) 

 
 Dr. Leonie Windt 

Referentin für wissenschaftliche Weiterqualifizierung am 
ZePrOs an der Universität Osnabrück (zuständig u.a. für die 
Beratung von Promovierenden und die Koordination des 
Mentoring-Programms „Karriereperspektiven nach der Pro-
motion“) 
 

Zielgruppen:  Promovierende aller Fachrichtungen, die sich in der Schluss-
phase oder mindestens in der zweiten Hälfte ihres Promoti-
onsvorhabens befinden, sowie Postdocs aller Fachrichtun-
gen 

 
Beschreibung: 

Sie sind mit Ihrem Promotionsvorhaben bereits fortgeschritten oder haben dies 
kürzlich abgeschlossen und überlegen, ob eine akademische Karriere mit dem 
Ziel einer Professur für Sie der richtige Weg sein könnte? In diesem Workshop 
geht es nicht primär um eine Analyse der erforderlichen fachlichen Eignung, son-
dern um die Frage der persönlichen Passung: Entsprechen die vielfältigen Aufga-
ben einer Professur, das universitäre Arbeitsumfeld und die damit verbundenen 
Anforderungen Ihren Bedürfnissen sowie beruflichen Werten und Zielvorstellun-
gen? 

In einem Mix aus Selbstreflexion, Kleingruppenarbeit (Peer-Coaching) und zentra-
len Impulsen entwickeln Sie ein umfassendes Bild zum akademischen, insbeson-
dere professoralen Arbeitsumfeld und gleichen dieses mit Ihren persönlichen Prä-
ferenzen und Bedürfnissen, die für Sie für ein erfülltes Arbeiten wichtig sind, ab. 
Sie analysieren dabei verschiedene Aspekte wie Work-Life-Balance, Energiegeber 
im Beruf, Wertvorstellungen und psychologische Grundbedürfnisse. Am Ende des 
Workshops haben Sie eine fundiertere Grundlage für Ihre Karriereplanung. 
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Teilnehmende: max. 12 Personen 
 
Heimat- 
Einrichtung: ZePrOs
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Nach der Promotion:  
Karrierewege und Qualifizierungsmöglichkeiten für Postdocs 
 
Zeit:  07.05.2026: 15:00 - 16:30 Uhr 
 
Ort: Online-Vortrag 
 
Dozentin:  Dr. Marie-Kathrin Drauschke, Forschungsreferentin und  
  Referentin für wissenschaftliche Qualifizierung, ZePrOs 
 
Zielgruppen: Fortgeschrittene Promovierende und Postdocs 
 
Beschreibung:  

Die Postdoc-Phase ist eine Zeit der wissenschaftlichen Weiterqualifizierung, der 
beruflichen Orientierung und Entwicklung. Sie lässt sich in verschiedene Ab-
schnitte unterteilen, die durch typische Aktivitäten und Erwartungen gekennzeich-
net sind.  

Der Vortrag gibt einen Überblick über diese verschiedenen Abschnitte und die sie 
üblicherweise kennzeichnenden Tätigkeiten mit Blick auf die Entwicklung des ei-
genen wissenschaftlichen Portfolios. Er informiert über Qualifizierungsmöglichkei-
ten, Karrierewege und Förderprogramme, die für Postdocs relevant sind. 

Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt dabei auf den Wegen zur Professur. Zu 
Karrieren außerhalb der Wissenschaft nach der Promotion gibt die Veranstaltung 
einige Impulse, die den individuellen Orientierungsprozess unterstützen können. 
Darüber hinaus erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Überblick 
über die Förderangebote für Postdocs an der Universität Osnabrück. 
 
Teilnehmende: max. 30 Personen 
 
Heimat- 
Einrichtung: ZePrOs 
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Arbeitstechniken sowie Sprach- und Medienkompetenzen 
 
Die Stimme als Erfolgsfaktor – 
Stimmbildung und Sprechtraining für Wissenschaftler*innen 
 
Zeit:  16.04.2026: 10:00 - 17:00 Uhr 
  
Ort:  19/124 
 
Dozentin: Dr. Elisa Franz, Münster 
 

ist promovierte Germanistin sowie Sprechwissenschaftlerin 
und Sprecherzieherin (DGSS e.V.), seit 2007 ist sie als 
freiberufliche Kommunikationstrainerin für Unternehmen, 
Universitäten und Weiterbildungsinstitute tätig. Aufgrund 
ihrer langjährigen Erfahrung in der Wissenschaft und 
Wirtschaft ist sie Expertin für Rederhetorik sowohl für 
wissenschaftliche als auch für Fachvorträge in der Bildung 
und Wirtschaft. Durch die Forschung in der 
Sprachwissenschaft und das Sprecherziehungsstudium hat 
sie zudem ihren Blick für die verschiedenen Bereiche der 
Kommunikation und Interaktion geschult und weiß, wie 
wichtig es ist, verständlich und zugleich präzise zu 
formulieren. Die wissenschaftliche Fundierung ihrer 
Seminarinhalte ist dabei ein Qualitätszeichen ihrer Arbeit. 
 

Zielgruppen:  Promovierende und Postdocs 
 
Beschreibung: 

Bei Tagungsvorträgen, Projektbesprechungen oder auch in der Lehre – unsere 
Stimme kommt tagtäglich zum Einsatz. Schwierig wird es, wenn sie heiser wird, 
zittert oder ausbleibt. Dann wird uns schlagartig ihre Bedeutung und Relevanz be-
wusst. Genauso beim Sprechen: Jede überzeugende Argumentation in der Rede 
verliert ihre Strahl- und Schlagkraft, wenn wir nuscheln, zu leise sprechen oder 
uns verhaspeln. Auch die Wirkung von Stimme ist nicht zu unterschätzen: Anhand 
des Stimmklangs beurteilen wir die Persönlichkeit und den Inhalt des Gesagten. 
So ist es in der wissenschaftlichen Karriere wichtig, nicht zu „jung“ zu wirken, um 
ernst genommen zu werden. Der Workshop bietet die Gelegenheit, sich in vielen 
praktischen Übungen stimmlich sowie sprecherisch weiterzuentwickeln und indivi-
duelles Feedback zu erhalten. Es werden Methoden des wirkungsvollen 
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Stimmeinsatzes und der ökonomischen Sprechtechnik trainiert, um einer vorzeiti-
gen Ermüdung der Stimme vorzubeugen. Ziel ist, dass jede/-r Teilnehmer/-in mit 
einem guten stimmlichen und sprecherischen Rüstzeug sowie mit Selbstbewusst-
sein in die nächsten Redesituationen geht. 

Ziele: 

• Zu einer kräftigen, resonanzreichen Stimme gelangen 
• Stimmökonomische Sprechtechniken erlernen und sie auch in schwierigen 

Kommunikationssituationen anwenden können 
• Steigerung der individuellen Ausdrucksfähigkeit 
• Erfolgreicher Inhalte transportieren und meine Zuhörer/-innen überzeugen 

Themenschwerpunkte: 

• Grundlagen der Stimmbildung, Stimmhygiene und -prophylaxe 
• Sprechtechniken 
• Grundlagen der paraverbalen und nonverbalen Kommunikation 

 

Teilnehmende:  max. 12 Personen 
 
Heimat- 
Einrichtung:  ZePrOs 
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Kurzworkshops zum Schreiben wissenschaftlicher Texte  
 
Dozentin: Dr. Andrea Adams 
 

ist Historikerin, Schreibtrainerin und Coach und unterstützt 
Promovierende und Promovierte in den Bereichen berufliche 
Orientierung und wissenschaftliches Schreiben seit 2009. 
Außerdem ist sie in der institutionellen Förderung des wis-
senschaftlichen Nachwuchses tätig, derzeit am Center for 
Junior Scholars an der Technischen Universität Berlin. Ihre 
Workshops sind stets praktisch konzipiert mit vielen Möglich-
keiten, die eigenen Fähigkeiten zu reflektieren, sowie Metho-
denkenntnisse und Wissen zu erweitern. Ausbildungen (Aus-
wahl): Systemische Coachingausbildung „ergebnisorientier-
tes Coaching“ nach S. Greif, ABF e.V.; Lehrgang zur Karrie-
reberaterin, ZEWK TU Berlin; Ausbildung zur Schreibtraine-
rin: Zertifikatsprogramm Forschen – Schreiben – Lehren. 
Schreiblabor der Universität Bielefeld. 

 
Übersicht: 

In drei aufeinanderfolgenden Wochen findet jeweils ein Kurzworkshop zum Schreiben 
wissenschaftlicher Texte während der Promotion statt. Die Themen sind im Einzelnen: 
 
Workshop 1: Das Exposé überzeugend gestalten 

Workshop 2: Produktiv arbeiten und ins Schreiben kommen 

Workshop 3: Das Beste kommt zum Schluss: Überarbeiten, loslassen und abgeben 
 
Die Schwerpunkte der Kurzworkshops sind zu unterschiedlichen Phasen der Promotion 
relevant. Workshop 1 ist auch für Masterstudierende und -absolvent*innen geöffnet, die 
bereits ein Promotionsprojekt planen. Eine detailliertere Beschreibung der einzelnen 
Workshops können Sie den folgenden Seiten entnehmen.  
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Workshop 1: Das Exposé überzeugend gestalten 
 
Zeit:  08.05.2026: 09:00 - 12:30 Uhr 
  
Ort: Online-Workshop 

 
Zielgruppen: Promotionsinteressierte und Promovierende am Anfang ihrer 

Promotion 
 
Beschreibung: 

Am Anfang einer Promotion steht häufig die Notwendigkeit, ein Exposé zu schrei-
ben – sei es, weil es für die Bewerbung für ein Stipendium vorgesehen ist, für die 
Annahme als Promovierende/r an der Fakultät notwendig ist oder von der Betreu-
ung als Projektplan gewünscht ist. Aber wie schreibt man so ein Exposé über-
haupt? Welche Inhalte gehören in ein Exposé und was muss bei diesem Text-
genre beachtet werden? In diesem Mini-Workshop lernen die Teilnehmenden die 
wesentlichen Schritte zur Erstellung eines erfolgreichen Exposés kennen und ar-
beiten mit Beispielen. Außerdem widmen wir uns der Themenklärung und -konkre-
tisierung, die der Startpunkt für ein stimmiges Exposé sind. 
 
Inhalte des Workshops sind:  

• Aufbau, Inhalte und Adressaten 
• Arbeiten mit Beispielen 
• Dos and Don‘ts: Tipps für die Gestaltung des Exposé 
• Themenklärung und -eingrenzung - Die Basis für ein überzeugendes 

Exposé 

Teilnehmende:  max. 16 Personen 
 
Heimat- 
Einrichtung:  ZePrOs 
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Workshop 2: Produktiv arbeiten und ins Schreiben kommen 
 
Zeit:  11.05.2026: 09:00 - 12:30 Uhr 
  
Ort: Online-Workshop 

 
Zielgruppe: Promovierende in allen Phasen des Schreibens 
 
Beschreibung: 

Wie kann ich meine Produktivität beim Schreiben verbessern und unterstützende 
Routinen entwickeln, um effizienter zu schreiben? Wie komme ich schneller ins 
Schreiben und überwinde die „Angst vor dem leeren Blatt“? In diesem Mini-Work-
shop werden Methoden ausprobiert, um zügiger mit dem Schreiben zu starten und 
Anfangshemmungen beim Schreiben hinter sich zu lassen. Außerdem geht es um 
Tipps, die Schreibproduktivität zu verbessern sowie die Reflektion der eigenen 
Schreibgewohnheiten. 
 
Inhalte des Workshops sind:  

• Gute Bedingungen für das Schreiben schaffen 
• Methoden um ins Schreiben zu kommen 
• Von der Idee zum Text: Schrittweise Textproduktion 

 

Teilnehmende:  max. 16 Personen 

 
Heimat- 
Einrichtung:  ZePrOs 
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Workshop 3:  
Das Beste kommt zum Schluss: Überarbeiten, loslassen und abgeben 
 
Zeit:  18.05.2026: 09:00 - 12:30 Uhr 
  
Ort: Online-Workshop 
 
Zielgruppe: Promovierende in der Endphase der Promotion  
 
Beschreibung: 

Dieser Mini-Workshop beschäftigt sich mit den Fragen, die am Ende des Schreib-
prozesses der Dissertation stehen. Wie kann ich die Überarbeitungsschritte mei-
ner Dissertation angehen, worauf muss ich dabei achten? Wie kann ich eine för-
derliche Haltung entwickeln, um die Dissertation loslassen und sie abgeben zu 
können? 
 
Inhalte des Workshops sind:  

• Was steht noch an? (Schreib-)Aufgaben in der Endphase der Promotion 
• Vorgehen beim Überarbeiten: Vier-Schritt-Überarbeiten und der technische 

Blick auf den eigenen Text 
• Loslassen: The best dissertation is a finished dissertation 

 

Teilnehmende:  max. 16 Personen 

 
Heimat- 
Einrichtung:  ZePrOs 
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ENGLISH+ 

Academic English for Doctoral and Postdoctoral Researchers 
 
English has become the language of academic exchange. Thus, researchers often 
have to publish and present their work in English to become recognized by their 
international scientific community. This, however, requires a variety of special 
skills and competencies that can be particularly challenging for emerging re-
searchers. 

The interdisciplinary program ENGLISH+ addresses those challenges through a 
comprehensive set of courses. In addition, the Schreibwerkstatt English offers in-
dividual writing support as well as various compact workshops on specific strate-
gies and resources for writing in English. 
 
If you are interested in offers on improving your academic English skills, please 
contact Frank Lauterbach for further information (contact details below). 
 
Lecturer: 

 

Frank Lauterbach, M.A. 
 
is coordinator of the interdisciplinary program ENGLISH+ for 
doctoral and postdoctoral researchers. He is also Head of For-
eign Languages for Academic Purposes at the University of 
Osnabrück's Language Center and has many years of experi-
ence in managing and teaching Academic English courses for 
students and researchers. 

Contact: Email: frank.lauterbach@uos.de  
 Phone: 0541/ 969-6157 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:frank.lauterbach@uos.de
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Professional and Scientific Networking and Visibility with Social 
Media (LinkedIn, Mastodon, Bluesky)  
 
Time:  09.07.2026: 09:00 a.m. - 12:00 p.m. 
 10.07.2026: 09:00 a.m. - 12:00 p.m. 
 
Room:  Online workshop 
 
Lecturer: Dr. Maia George  

holds a PhD in Philosophy and is an academic coach with 
expertise in various areas. Her range of topics includes new 
work in academia, scholarship applications, leveraging social 
media for transitioning to industry, and effective science 
communication. Her experience encompasses previous roles 
as a Research Assistant and Research Fellow at Leh-
reLernen, an institution specializing in didactic qualifications 
in higher education, located at the University of Jena. Fur-
thermore, she is an alumna and current member of the ad-
mission committee for the German Academic Scholarship 
Foundation (Studienstiftung des deutschen Volkes). 

 
Target groups:  Doctoral candidates and postdocs 
 
Content: 

Regardless of whether you are pursuing a career in academia or transitioning to 
industry, networking and visibility play a pivotal role in advancing your professional 
journey. Social media platforms offer a plethora of opportunities to complement, 
enhance, or initiate networking efforts while increasing your visibility. However, 
many individuals struggle to initiate or develop a strategic approach to leveraging 
these platforms effectively. 

In light of this, our comprehensive workshop aims to address and provide practical 
guidance on the following key topics: 

• Realistic Networking and Visibility on Social Media: Understanding the pos-
sibilities and limitations when it comes to building connections and raising 
your profile through social media platforms. 
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• Professional vs. Scientific Networking: Exploring the distinctions between 
professional networking, focused on industry connections, and scientific 
networking, centered on academic collaborations and research communi-
ties. 

• Best Practices, Dos and Don'ts, and Desired Netiquette: Learning the es-
sential guidelines and etiquette for engaging with others on social media 
platforms, along with practical tips for maximizing your impact. 

• Creating Effective Posts: Understanding the elements of impactful and en-
gaging posts, and discovering strategies to create content that resonates 
with your target audience. 

• Choosing the Right Platform: Evaluating different social media platforms, 
such as LinkedIn, Bluesky, and Mastodon, and identifying the one(s) that 
align best with your professional goals and target audience. Part of this will 
also be a critical perspective on Twitter/X, where it’s become increasingly 
difficult for researchers to discuss safely and reach intended audiences. 

• Tools for Streamlining Social Media Workflow: Exploring helpful tools and 
resources that can simplify your social media management, enabling you to 
optimize your efforts efficiently. 
 

Join us for an interactive workshop where you will engage in insightful discus-
sions, participate in practical exercises, and gain valuable knowledge and skills to 
strengthen your professional and scientific networking presence while boosting 
your visibility on social media. 
 
Participants:  max. 15 persons 
 
Home 
institution  ZePrOs 
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Mentoring-Programme für Wissenschaftler*innen in 
Qualifizierungsphasen 
 
Die Mentoring-Programme des ZePrOs bieten qualifizierten Wissenschaftler*innen 
eine bedarfsgerechte Unterstützung beim Erreichen ihrer beruflichen Ziele. Noch 
immer sind Frauen trotz ausgezeichneter Qualifikation und hoher Motivation in 
wissenschaftlichen Führungspositionen deutlich seltener vertreten. Ebenso sind 
Erstakademiker*innen (d.h. Personen, deren Eltern nicht studiert haben) unabhän-
gig von ihren exzellenten wissenschaftlichen Leistungen auf allen wissenschaftli-
chen Qualifizierungsstufen sowie auf Ebene der Professur unterrepräsentiert. Vor 
diesem Hintergrund verfolgen die seit 2012 erfolgreich umgesetzten Mentoring-
Programme folgende zentrale Ziele: 

• Die Unterstützung der persönlichen Entwicklung und beruflichen Profilbil-
dung der Teilnehmer*innen 

• Langfristig eine Stärkung der Chancengerechtigkeit innerhalb des Wissen-
schaftssystems auf zwei Ebenen:  
 
1. durch die Förderung von Personen, die im Wissenschaftssystem struk-

turell benachteiligt werden, insbesondere Frauen und Erstakademi-
ker*innen, und 

2. durch eine Schärfung des Diversitätsbewusstseins und der Kenntnis 
struktureller Ungleichheiten bei zukünftigen Führungskräften.  

 
Zielgruppen: 
Das Programm für Postdocs ist seit 2021 für Wissenschaftler*innen aller Ge-
schlechter, die sich in dieser Qualifizierungsphase an der Universität Osnabrück 
befinden, geöffnet. Das für die Promotionsphase entwickelte Mentoring-Programm 
richtet sich weiterhin speziell an Doktorandinnen. Beide Programme sind offen für 
Bewerbungen aus allen Fachbereichen.  
 
Programmkomponenten: 
Die Teilnehmer*innen profitieren von einer One-to-One Mentoring-Beziehung mit 
einer erfahrenen Führungskraft aus Wissenschaft oder Wirtschaft sowie dem kol-
legialen Erfahrungsaustausch unter den Teilnehmenden (Peer Mentoring). Dar-
über hinaus umfassen beide Programme Workshops zu karriererelevanten Kom-
petenzen und zur Selbstreflexion sowie Austauschformate und Netzwerkaktivitä-
ten sowohl innerhalb der Mentee-Gruppe als auch zwischen Mentees und Men-
tor*innen. Die Programme haben eine Laufzeit von 12 Monaten zzgl. vorangehen-
der Vorbereitungsphase. 
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„Karriereperspektiven 
nach der Promotion“   
 
Mentoring-Programm für 
Doktorandinnen 
 
 
 
 
-- 

Das Programm richtet sich an Doktorandinnen der Universität 
Osnabrück. Es setzt Schwerpunkte auf die berufliche Orien-
tierung und auf eine Unterstützung bei der strategischen 
Laufbahnausrichtung nach der Promotion. Durch Gespräche 
mit der/dem Mentor*in und mit den Peers, aber auch in den 
begleitenden Workshops und Austauschformaten werden die 
eigenen Potentiale und Ziele reflektiert.  
Beginn des nächsten Programmdurchlaufs: Mitte 2027. 
Die Ausschreibung wird im Herbst 2026 auf unserer Web-
site veröffentlicht.  
 
Programmsprache: Die Programmsprache des nächsten 
Durchlaufs für Doktorandinnen wird voraussichtlich 
Deutsch sein.  
Bewerbungen internationaler Doktorandinnen sind herzlich 
willkommen. Das One-to-One Mentoring kann zwar auf Eng-
lisch (oder anderen Sprachen) stattfinden, die Workshops 
und anderen Veranstaltungen werden jedoch auf Deutsch ab-
gehalten. Daher sind ausreichende Deutschkenntnisse erfor-
derlich, um eine aktive Teilnahme zu ermöglichen. 
 

 
„Gemeinsam auf dem 
Weg zur Professur“ 
 
Mentoring-Programm für 
Postdocs  
 

 
Das Programm richtet sich an qualifizierte Postdoktorand*in-
nen aller Fachbereiche der Universität Osnabrück, die eine 
Professur oder eine verantwortungsvolle Position in der Wis-
senschaft anstreben. Angesprochen sind auch Postdocs, die 
sich mit Blick auf die berufliche Laufbahn innerhalb oder au-
ßerhalb der Wissenschaft noch in der Orientierungsphase be-
finden. Das Programm bietet individuelle Unterstützung bei 
der Konkretisierung beruflicher Perspektiven, Möglichkeiten 
zur Kompetenzentwicklung und Raum für Vernetzung, kolle-
giale Unterstützung und vertraulichen Erfahrungsaustausch 
sowohl mit beruflich weiter erfahreneren Personen als auch 
mit Personen auf der gleichen Qualifikationsstufe. 
Beginn des nächsten Programmdurchlaufs: voraussicht-
lich Mitte 2028.  
 
Programmsprache: Über die Programmsprache informie-
ren wir Sie in der nächsten ZePrOs-Broschüre. 

 

 

Weitere Informationen zu den Mentoring-Programmen finden Sie auf unserer 
Website: 
https://www.uni-osnabrueck.de/forschen/promotion-und-postdoc-phase/mentoring  

 

https://www.uni-osnabrueck.de/forschen/promotion-und-postdoc-phase/mentoring
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Bei Fragen zu den kommenden Programmdurchläufen wenden Sie sich gerne an 
die jeweilige Programmleitung im ZePrOs:  
 
Ansprechperson für das Mentoring-
Programm für Doktorandinnen 
Dr. Anna Katharina Romund 
Tel.: +49 541 969-4513 
annakatharina.romund@uni- 
osnabrueck.de 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ansprechperson für das Mentoring-
Programm für Postdocs  
Dr: Marie-Kathrin Drauschke 
Tel.: +49 541 969-4897 
mariekathrin.drauschke@uni- 
osnabrueck.de  
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Mentoring Programs for Early Career Researchers 
 
ZePrOs’ mentoring programs offer needs-based support for emerging researchers 
in achieving their professional goals. Despite their excellent qualifications and high 
motivation, women are still much less frequently represented in academic leader-
ship positions. Similarly, first-time academics (i.e. people whose parents did not 
study) are underrepresented at all academic qualification levels and at professor-
ship level, regardless of their excellent academic achievements.  

Against this background, the mentoring programs that have been successfully im-
plemented since 2012 pursue the following key objectives: 

 
• Supporting the personal development and professional profile building of 

participants 
• In the long term, strengthening equal opportunities within the academic 

system on two levels: 

1. by supporting people who are structurally disadvantaged in the aca-
demic system, especially women and first-time academics, and 

2. by increasing diversity awareness and knowledge of structural inequal-
ities among future leaders. 
 

Target groups: 
Since 2021, the program for postdocs has been open to academics of all genders 
at Osnabrück University who are in this qualification phase. The mentoring pro-
gram developed for the doctoral phase is aimed specifically at female doctoral 
candidates. Both programs welcome applications from all departments. 
 
Program components: 
Participants benefit from a one-to-one mentoring relationship with an experienced 
person in a management position from academia or industry as well as peer men-
toring. In addition, both programs include workshops on career-relevant skills and 
self-reflection as well as exchange formats and networking activities both within 
the mentee group and between mentees and mentors. The programs have a dura-
tion of 12 months plus a preceding preparation phase. 
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„Career Prospects  
after the Doctorate“   
 
Mentoring Program for 
Female Doctoral Candi-
dates  
 
 
 
 
-- 

The program is aimed at female doctoral candidates at Osna-
brück University. It focuses on professional orientation and 
support in strategic career planning after graduation. Through 
discussions with mentors and peers, as well as accompany-
ing workshops and exchange formats, participants reflect on 
their own potential and goals.  
Start of the next program cycle: mid-2027. A call for ap-
plications will be published on our website in autumn 
2026.  
 
Program language: The next program for female doctoral 
candidates will presumably take place in German. Interna-
tional applications by female doctoral candidates are wel-
come. However, while the one-to-one mentoring can take 
place in English (or other languages), the workshops and 
other events will be held in German. Therefore, a certain level 
of proficiency in German is necessary to enable active en-
gagement. 
 

  
 „Together on the Path 
to a Professorship“  
 
Mentoring Program for 
Postdocs  
 

 
The program is directed at qualified postdocs from all depart-
ments of Osnabrück University who are aiming for a profes-
sorship or a responsible position in science. Postdocs who 
are still in the orientation phase regarding their professional 
career within or outside of academia are also addressed. The 
program offers individual support in specifying professional 
perspectives, opportunities for the development of competen-
cies and space for networking, peer support and confidential 
exchange of experiences with both professionally more ad-
vanced persons and persons on the same qualification level. 
Start of the next program cycle: expected in mid-2028. 
  
Program language: We will provide information about the 
program language in the next ZePrOs brochure. 
 

 

Further information on the mentoring programs can be found on our website:  
https://www.uni-osnabrueck.de/en/research/doctorate-and-postdoc-phase/mentor-
ing 

 

https://www.uni-osnabrueck.de/en/research/doctorate-and-postdoc-phase/mentoring
https://www.uni-osnabrueck.de/en/research/doctorate-and-postdoc-phase/mentoring
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If you have any questions about the upcoming program runs, please contact the 
respective program manager at ZePrOs: 
 
Contact for the doctoral program  
Dr. Anna Katharina Romund   
Phone: +49 541 969 4513 
annakatharina.romund@uni- 
osnabrueck.de 
 

Contact for the postdoctoral program  
Dr. Marie-Kathrin Drauschke 
Phone: +49 541 969-4897 
mariekathrin.drauschke@uni- 
osnabrueck.de
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Beratungsangebote des ZePrOs 
 
Individuelle Beratung für Promotionsinteressierte und  
Promovierende 
 
Zeit: Termine nach Vereinbarung 
 
Ort: Präsenz oder Online 
 
Ansprech- 
person: Dr. Leonie Windt,  
 Referentin für wissenschaftliche Qualifizierung, ZePrOs 
 
Zielgruppen: Promotionsinteressierte und Promovierende 
 
Beschreibung: 

Das ZePrOs ist zentrale Anlaufstelle für Promotionsinteressierte und Promovie-
rende zu allen überfachlichen Fragen rund um die Promotion. 

Zu den Schwerpunkten der Beratung für Promotionsinteressierte gehören die 
Unterstützung bei der Entscheidungsfindung in Bezug auf die Aufnahme einer 
Promotion und beim Einstieg in die Promotion.  

Das ZePrOs informiert über die Rahmenbedingungen einer Promotion und Mög-
lichkeiten der Promotionsfinanzierung sowie über Angebote, die Promovierende 
beim Start in die Promotion und bei der aktiven Gestaltung der Promotionsphase 
unterstützen. 

Zu den Schwerpunkten der Beratung für Promovierende gehören die Beratung 
zu Möglichkeiten der überfachlichen Weiterqualifizierung in der Promotionsphase 
und die Unterstützung bei der Entwicklung von beruflichen Zielperspektiven nach 
der Promotion innerhalb und außerhalb der Wissenschaft.  

Darüber hinaus bieten wir – nach Bedarf – eine prozessbegleitende Beratung an. 
Hier können neben Fragen der Motivation und des Zeitmanagements auch Fragen 
nach Abbruch oder Weiterführung der Promotion Thema sein.  

Im Rahmen des Konfliktmanagements der Universität informiert und berät das 
ZePrOs Promovierende zu Möglichkeiten und Wegen der Lösung von Konflikten, 
die in der Promotionsphase auftreten können. 

Für die bedarfsorientierte Unterstützung in beruflichen Übergangsphasen nach der 
Promotion bietet das ZePrOs Maßnahmen zur Karriereförderung an (siehe S. 68 -
71). Bei Interesse beraten wir Sie gerne. 
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Die individuelle Beratung ist vertraulich. Einen Beratungstermin können Sie jeder-
zeit per E-Mail oder auch telefonisch vereinbaren. 

Hinweis / Please note: Die individuelle Beratung wird auf Deutsch und Englisch 
angeboten / Our advisory services are available in German and English. 
 
Anmeldung: Beratung für Promotionsinteressierte und Promovierende 
 per E-Mail an: leonie.windt@uos.de  
 Tel.: 0541/ 969-4039 

Heimat- 
Einrichtung: ZePrOs

mailto:leonie.windt@uos.de
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Individuelle Beratung für Postdoktorand*innen 
 
Zeit: Termine nach Vereinbarung 

Ort: Präsenz oder Online 

Ansprech- 
person:  Dr. Marie-Kathrin Drauschke, Forschungsreferentin und  

Referentin für wissenschaftliche Qualifizierung, ZePrOs  

Zielgruppe: Postdocs 
 
Beschreibung:  

Promovierten Wissenschaftler*innen in frühen Phasen ihrer Karriere bietet das 
ZePrOs überfachliche Beratung und Orientierung vom Einstieg bis in die fortge-
schrittene Postdoc-Phase.  

Gerne informieren wir über Qualifizierungswege in der Wissenschaft und Anforde-
rungen auf dem Weg zur Professur. Dies umfasst bei Bedarf auch das Thema 
Drittmitteleinwerbungen als Möglichkeit der Karriereentwicklung und Erlangung 
wissenschaftlicher Selbstständigkeit. Neuen Postdocs geben wir einen Überblick 
über Vernetzungsmöglichkeiten, Qualifizierungsangebote und Instrumente für die 
individuelle Laufbahngestaltung („Laufbahngespräche“).  

In Prozessen der beruflichen (Neu-)Orientierung bieten wir in der Postdoc-Phase 
Unterstützung bei der Entscheidungsfindung und der Reflexion beruflicher Optio-
nen innerhalb und außerhalb der Wissenschaft an. Dies schließt die Identifikation 
von Weiterbildungsbedarfen besonders mit Blick auf die Angebote des ZePrOs 
ein. Das ZePrOs ist zudem Anlaufstelle für Postdocs bei Konflikten im Arbeits- und 
Forschungskontext. 

Für die individuelle Gestaltung der Postdoc-Phase und die bedarfsorientierte Un-
terstützung in beruflichen Übergangsphasen bietet das ZePrOs Maßnahmen zur 
Karriereförderung an (siehe S. 68 - 71). Bei Interesse beraten wir Sie gerne. 

Die individuelle Beratung ist vertraulich. Einen Beratungstermin können Sie jeder-
zeit per E-Mail oder auch telefonisch vereinbaren.  

Hinweis / Please note: Die individuelle Beratung wird auf Deutsch und Englisch 
angeboten. / Our advisory services are available in German and English. 
 
Anmeldung: per E-Mail an: mariekathrin.drauschke@uni-osnabrueck.de 

Tel.: 0541/ 969-4897 
Heimat- 
Einrichtung: ZePrOs

mailto:annakatharina.romund@uni-osnabrueck.de
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Karriere konkret 

Ein Angebot für Promovierende,  
Postdocs und Juniorprofessor*innen 
 
Mit dem Angebot "Karriere konkret" unterstützt 
das ZePrOs Wissenschaftler*innen in 
Qualifizierungsphasen bei konkreten Schritten, 
die zu ihrer individuellen Karriereentwicklung 
beitragen. Gefördert werden gezielte 
Maßnahmen in beruflichen Übergangsphasen 
innerhalb der Wissenschaft und beim Wechsel 
in außeruniversitäre Arbeitsfelder. 

„Karriere konkret“ unterstützt Sie mit folgenden Maßnahmen:  

• Berufliche Orientierung und Vorbereitung auf Bewerbungs- und 
Berufungsverfahren [z.B. Einzelcoachings zur Entwicklung von 
Kompetenzprofilen zur Erschließung von Berufsfeldern für 
Akademiker*innen sowie zur Vorbereitung auf Bewerbungen, Vorstellungs- 
und Berufungsgespräche] 

• Zielgerichteter Aufbau beruflicher Netzwerke innerhalb und außerhalb 
der Wissenschaft [z.B. Übernahme von Reisekosten zu (internationalen) 
Netzwerkpartner*innen (nur für Reisen, die im direkten Zusammenhang mit 
dem nächsten Karriereschritt stehen), Übernahme von Kosten für die 
Teilnahme an Job- und Fachmessen] 

• Selbstmarketing [z.B. Unterstützung beim Anlegen von Profilen auf 
sozialen Plattformen und Online-Netzwerken, wie z.B. XING, LinkedIn, 
femconsult, eigene Homepage] 

Wenn Sie Interesse an unseren Angeboten haben, wenden Sie sich für eine 
Beratung gerne an uns. 
 
Ansprechpartnerinnen: 

• Für Promovierende:  Dr. Leonie Windt:  
   leonie.windt@uos.de 

• Für Postdocs:      Dr. Marie-Kathrin Drauschke: 
mariekathrin.drauschke@uos.de 

Heimat- 
Einrichtung: ZePrOs 

mailto:leonie.windt@uos.de
mailto:mariekathrin.drauschke@uos.de
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Career direct 

Career Support for Doctoral Candidates,  
Postdocs and Junior Professors 
 
“Career direct” provides bespoke support to 
early career researchers seeking to develop 
their careers. Funding is provided for tar-
geted measures in career transition phases 
within academia and in the transition to pro-
fessional fields outside academia. 

"Career direct" supports early career 
researchers with the following measures: 

• Professional orientation and preparation for application procedures 
and appointment processes [one-on-one coaching to develop 
competency profiles to explore different career paths for academics and to 
prepare for job applications, interviews, appointment discussions, etc.] 

• Targeted establishment of professional networks within academia 
and outside it [reimbursement of travel expenses for visiting (international) 
network partners (only for travels that are directly related to the next career 
step), reimbursement of costs for participating in job fairs and specialist 
trade fairs, etc.] 

• Self-marketing [creating profiles on the own website and social 
platforms/online networks, for example XING, LinkedIn, femconsult] 

If you are interested in our offers, please do not hesitate to contact us for a consul-
tation. 
 
Contact: 

• For Doctoral Candidates: Dr. Leonie Windt:  
 leonie.windt@uos.de 

• For Postdocs:  Dr. Marie-Kathrin Drauschke: 
 mariekathrin.drauschke@uos.de 
 
Home 
Institution: ZePrOs 

mailto:mariekathrin.drauschke@uos.de
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In Führung gehen 

Einzelcoaching-Angebot für  
Postdocs und Juniorprofessor*innen 

 
Professionelle Führungskompetenzen spielen im Wissenschaftskontext eine zu-
nehmend wichtige Rolle. Eine gute Führung wirkt sich unmittelbar auf die Zusam-
menarbeit und die Erfolge Ihres Teams aus. Daher gehören Führungserfahrungen 
neben Forschung und Lehre zu den zentralen Komponenten des wissenschaftli-
chen Qualifikationsprofils.  

Das Einzelcoaching bietet Unterstützung bei Fragen, die mit der Übernahme von 
Führungsverantwortung in der Rolle als Wissenschaftler*in in Qualifizierungspha-
sen einhergehen. Im Rahmen des Coachings haben Sie die Möglichkeit, Ihre 
Rolle als Führungskraft zu reflektieren und Ihre Führungskompetenzen zu stärken 
und zu erweitern. Im Einzelcoaching werden Wissenschaftler*innen in Qualifizie-
rungsphasen von erfahrenen externen Coaches beraten, die mit dem Wissen-
schaftskontext vertraut sind.  

Coaching-Fragen können zum Beispiel sein: 

• Wie motiviere ich mein Team? 
• Wie führe ich Konfliktgespräche? 
• Wie wähle ich neue Mitarbeitende aus? 
• Wie setze ich meine Interessen durch? 
• Wie moderiere ich Entscheidungen? 
• Wie gewinne ich Zeit für meine Forschung?  
• Wie vermeide ich Stress? 

Alle Coaching-Maßnahmen unterliegen ebenso wie die individuellen Beratungsan-
gebote des ZePrOs der Vertraulichkeit. Wenden Sie sich bei Fragen zum 
Coaching-Angebot und für eine Antragstellung gerne an uns! 
 
Ansprechpartnerin: 

• Für Postdocs: Dr. Marie-Kathrin Drauschke: 
     mariekathrin.drauschke@uos.de 

 
Heimat- 
Einrichtung: ZePrOs 

mailto:mariekathrin.drauschke@uos.de
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Leadership Coaching 

Individual Coaching for 
Postdocs and Junior Professors 

 
Professional leadership skills play an increasingly important role in the scientific 
context. Good leadership has a direct impact on the cooperation and success of 
your team. That is why leadership experience is one of the central components of 
the academic qualification profile besides research and teaching. 

Individual coaching offers support in questions that arise when taking on leader-
ship responsibilities as an early career scientist. During the coaching, you will 
have the opportunity to reflect on your role as a leader and to strengthen and ex-
pand your leadership skills. In individual sessions, young scientists are advised by 
experienced external coaches who are familiar with the scientific context.  

Coaching questions might be, for example: 

• How can I motivate my team? 
• How to conduct conflict talks? 
• How do I select new team members? 
• How to assert my interests? 
• How do I moderate decisions? 
• How to gain time for my research?  
• How can I avoid stress? 

All coaching measures as well as the individual consultation provided by ZePrOs 
are subject to confidentiality. Please do not hesitate to contact us if you have any 
questions about the coaching offer and how to apply! 
 
Contact Partner: 

• For Postdocs:  Dr. Marie-Kathrin Drauschke: 
 mariekathrin.drauschke@uos.de 
 
Home 
Institution: ZePrOs 
 
 

mailto:mariekathrin.drauschke@uos.de
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II. Weitere Angebote unserer Kooperationspartner*innen 
 
Sprachenzentrum 
 
Angebot der Schreibwerkstatt  
des Sprachenzentrums 
 
Beschreibung: 

Die Schreibwerkstatt unterstützt Promovierende bei der Umsetzung ihrer akademi-
schen Schreibprojekte. Wir bieten fachübergreifend individuelle Schreibberatun-
gen zu Texten auf Deutsch oder Englisch sowie fachspezifische Schreibberatun-
gen für Texte in den Rechtswissenschaften. 

Darüber hinaus bietet die Schreibwerkstatt auf Anfrage Workshops für Promovie-
rende zum wissenschaftlichen Schreiben an, die speziell auf die Bedürfnisse der 
Teilnehmenden sowie auf fachspezifische Besonderheiten zugeschnitten sind. 

Description: 

The Writing Centre supports doctoral candidates with their academic writing pro-
jects. We offer individual writing consultations for German or English texts in all 
disciplines, as well as discipline-specific writing consultations for texts in law.  

Moreover, the Writing Centre offers on request tailor-made workshops for small 
groups of participants that share a specific writing goal. These workshops address 
participants’ particular needs and take into account discipline-specific features of 
academic texts. 
 
Kontakt: 
 
Schreibwerkstatt 
Deutsch 

Sandra Rahe 
Sprechstunde:  
Nach Vereinbarung 
Raum 52/ 111 
sandra.rahe@uos.de  

Schreibwerkstatt  
Englisch 

Janna Gerdes 
Sprechstunde: 
Nach Vereinbarung 
Raum 52/ 108 
janna.gerdes@uos.de  

Schreibwerkstatt  
Jura 

Tobias Welzel 
Sprechstunde: 
Nach Vereinbarung 
Raum 52/ 111 
tobias.welzel@uos.de  

Heimat- 
Einrichtung:  Schreibwerkstatt am Sprachenzentrum  

mailto:christiane.beinke@uos.de
mailto:janna.gerdes@uos.de
mailto:tobias.welzel@uos.de
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International Office 
 
PhD interConnect 
Where global minds meet, connect, and level up! 
 
At Osnabrück University, internationalization it’s part of what makes our academic 
community exciting, diverse, and forward-thinking. As a proud program of the In-
ternational Office, the PhD interConnect Project is right at the heart of this mission. 
 
What’s PhD interConnect about? 
In a globalized world, universities need community, cultural exchange, and diver-
sity. That’s where we come in. Think of us as your campus hub for all things inter-
national PhD life. 
 
Our Mission 
Our project supports and empowers international doctoral students. We want to 
make your PhD experience in Osnabrück not just successful, but meaningful and 
enjoyable. 
  
Our goals include: 

• Connecting international and local PhD students 
• Creating space for intercultural experiences 
• Supporting your academic journey 
• Helping you navigate the German academic landscape 
• Improving your everyday quality of life 

 
What We Focus On 
We tackle topics that matter most to PhD students from all corners of the world: 

• Academic performance 
• Migration & integration 
• Mental health & well-being 
• Intercultural exchange and community building 

 
What’s in Our Program? 
Thematic Events 
Every semester, international PhD students work together to plan a series of 
events—from workshops and seminars to excursions and discussion meet-ups. 
These events give you the chance to gain new academic and non-academic skills 
and build your network across disciplines and cultures. 
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PhD interConnect Board Game Café 
Our Board Game Café is the perfect place to relax, meet new people, and dive 
into a fun night of games, snacks, and easygoing conversation. Local or interna-
tional, everyone is welcome to join the good vibes and build a more connected 
campus community. 
 
PhD interConnect Writing Café 
Need motivation to work on your papers and your dissertation? 
Join other PhD students in a friendly space dedicated to writing, sharing tips, and 
staying focused. Coffee helps. So do peers. 
For more information about our events and dates, please visit our Website: 

https://www.uni-osnabrueck.de/en/research/doctorate-and-postdoc-phase/pursu-
ing-a-doctorate-at-osnabrueck-university/phd-interconnect 
 
Contact: 

Dr. Esteban Duran-Delgado 
PhD interConnect coordinator 
Phone: 0541/ 969-6077 
esteban.duran-delgado@uni-osnabrueck.de 
Building 19/105 
Consultation hours: any time by email.  
Personal appointments upon request. 
 
Anna-Julia Toll 
International Student & Scholar Advisor 
Phone: 0541/ 969-4106 
anna-julia.toll@uni-osnabrueck.de 
Building 19/E07 
Consultation hours:  
Monday: 02:30 p.m. - 04:00 p.m. 
Thursday: 10:00 a.m. - 12:00 p.m. 
or upon request 
 
Laura Rohe, M.A. 
Studies abroad (EU), traineeships abroad 
Phone: 0541/ 969-4708 
laura.rohe@uos.de  
Building 19/E06 
Consultation hours: 
Monday, Wednesday: 02:00 p.m. - 03.30 p.m. 
Tuesday, Thursday: 10:00 a.m. - 12:00 p.m. 

https://www.uni-osnabrueck.de/en/research/doctorate-and-postdoc-phase/pursuing-a-doctorate-at-osnabrueck-university/phd-interconnect
https://www.uni-osnabrueck.de/en/research/doctorate-and-postdoc-phase/pursuing-a-doctorate-at-osnabrueck-university/phd-interconnect
mailto:anna-julia.toll@uni-osnabrueck.de
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Ann-Kristin Schuling 
Studies abroad (overseas) 
Phone: 0541/ 969-4126 
ann-kristin.schuling@uni-osnabrueck.de 
Building 19/E08 
Consultation hours: 
Monday: 10:30 a.m. - 12.00 p.m. (phone) 
Tuesday: 10:00 a.m. - 12:00 p.m. (phone) 
Wednesday: 02:00 p.m. - 03:30 p.m. (online) 
Thursday: 10:00 a.m. - 12:00 p.m. (online) 
 
Home 
Institution: International Office 
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Universitätsbibliothek 
 
Individuelle Angebote der Universitätsbibliothek 
 
Zielgruppe:  Promovierende aller Fächer 
 
Beschreibung: 

Die wissenschaftlich ausgebildeten Fachreferentinnen und Fachreferenten der 
Universitätsbibliothek bieten Promovierenden die Möglichkeit, individuelle Bera-
tungsangebote im Bereich Fachinformation und Literaturrecherche in Anspruch zu 
nehmen.  

Sprechstunden nach Vereinbarung werden ebenso angeboten wie fachspezifische 
Datenbank-Schulungen und Veranstaltungen zum elektronischen Fachinformati-
onsangebot einzelner Fächer und Fachcluster für kleine und größere Gruppen, sei 
es in analoger oder digitaler Form. 
 
Anfragen und  
Anmeldung: per Mail oder telefonisch im jeweils zuständigen Fachreferat  
 der Bibliothek 
 
Ansprech- 
personen: https://www.ub.uni-osnabrueck.de/information_kompeten-

zen/fachinformation.html 
 
Heimat- 
Einrichtung: Universitätsbibliothek 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.ub.uni-osnabrueck.de/information_kompetenzen/fachinformation.html
https://www.ub.uni-osnabrueck.de/information_kompetenzen/fachinformation.html
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Literaturrecherche in den Naturwissenschaften 
 
Zeit:  14.04.2026: 10:15 - 11:45 Uhr 
 
Ort:  Bereichsbibliothek Westerberg, R. 96/E16 
 
Dozentin:  Dr. Jana Könker (naturwissenschaftliche Fachreferentin, Uni-

versitätsbibliothek) 

Zielgruppen:  Promovierende in naturwissenschaftlichen Fächern und an-
deren Fachbereichen; offen auch für fortgeschrittene Studie-
rende und wissenschaftliche Mitarbeiter*innen 

 
Beschreibung: 

Literaturrecherche und damit gezielte Suche nach wissenschaftlichen Quellen sind 
die Grundlage zum Erstellen von Forschungsberichten und Publikationen. 
In diesem Kurs werden die Grundlagen der systematischen Literaturrecherche er-
läutert und das Prinzip der sogenannten Schneeballsuche vorgestellt. Genutzt 
werden dazu der Online-Katalog sowie das Discovery-System der Universitätsbib-
liothek (JOST). 

Die Nutzung und die daraus resultierenden Vorteile gängiger Datenbanken in den 
Naturwissenschaften werden erklärt und ausprobiert. Auf dem Programm stehen 
außerdem (frei zugängliche) KI-Tools, die bei der Literaturrecherche unterstützen 
können. 

Individuelle Beratungstermine sind jederzeit nach Vereinbarung möglich, Fragen 
und Anfragen richten Sie bitte an jana.koenker@ub.uni-osnabrueck.de. 
 
Teilnehmende:  max. 20 Personen 
 
Anmeldung:  via Stud.IP (Kursnummer: UB310.01) 
 
Heimat- 
Einrichtung:  Universitätsbibliothek 
 
 
 
  

mailto:jana.koenker@ub.uni-osnabrueck.de
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Literaturverwaltungsprogramme:  
Allgemeine Einführung für Promovierende aller Fachbereiche 
 
Zeit:  07.05.2026: 10:15 - 11:45 Uhr 
 
Ort:  Bibliothek Alte Münze, Raum 10/ E39 
 
Dozentinnen:  Dr. Jana Könker, Dipl.-Vw. Wibke Meyer zu Westerhausen, 

Dr. Anneke Thiel (Literaturverwaltungsteam der Universitäts-
bibliothek) 

Zielgruppen:  Promovierende aller Fachbereiche; offen auch für Studie-
rende im Hauptstudium und wissenschaftliche Mitarbeiter*in-
nen 

 
Beschreibung: 

Literaturverwaltungsprogramme ermöglichen das Sammeln, Organisieren und 
Verarbeiten von Literaturangaben in digitaler Form und unterstützen die wissen-
schaftliche Arbeit wirkungsvoll. Bibliographische Daten aus Online-Ressourcen 
lassen sich damit importieren, strukturieren und nach bestimmten Zitierstilen wei-
terverarbeiten. Doch welches Programm entspricht den eigenen Arbeitsgewohn-
heiten und Bedarfen am ehesten? 

Die Veranstaltung erläutert Charakteristika, Funktionalitäten und Einsatzmöglich-
keiten von Literaturverwaltungsprogrammen, um sodann bei der Auswahl eines für 
den individuellen Bedarf passenden Programms zu unterstützen: Campuslizenzen 
für Citavi (zumal für die Geistes- und Sozialwissenschaften ausgewiesen) und 
EndNote (etabliert besonders in den STM-Fächern) können an der Universität 
ebenso genutzt werden wie Zotero und andere Open-Source-Produkte. 

Die Veranstaltung gibt komprimierten Input zu einzelnen Programmen (Citavi, 
EndNote, Zotero) und unterstützt bei der Evaluierung und Auswahl, ohne operativ 
in ihre Nutzung einzuführen. 

Als zeitunabhängige Alternative kann auch der Online-Kurs "Literaturverwaltungs-
programme - Beratung zur Programmauswahl" in Stud.IP (Kursnummer: 
UB080.07), nach Bedarf in Verbindung mit einer individuellen Sprechstunde, ge-
nutzt werden. 
 
Zum Selbstlernen bietet die Universitätsbibliothek außer dem etablierten Online-
Kurs für Citavi (UB081.50) übrigens inzwischen Online-Kurse auch für die Litera-
turverwaltungsprogramme EndNote (UB082.00) und Zotero (UB083.01) an. Alle 
Kurse stehen als Courseware in Stud.IP zur Verfügung 
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Teilnehmende:  max. 15 Personen 
 
Anmeldung:  via Stud.IP (Kursnummer: UB080.18) 
 
Heimat- 
Einrichtung:  Universitätsbibliothek
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Citavi: Schulung für Promovierende aller Fachbereiche 
 
Zeit: 16.04.2026: 10:15 - 10:45 Uhr 
 23.04.2026: 10:15 - 11:45 Uhr 
 
Ort:  Web-Meeting via Stud.IP  
 
Dozentinnen:  Annegret Heuermann und Dipl.-Vw. Wibke Meyer zu Wester-

hausen (Citavi-Team der Universitätsbibliothek) 
 
Zielgruppen:  Promovierende aller Fachbereiche; offen auch für wissen-

schaftliche Mitarbeiter*innen 
 
Beschreibung: 

Citavi ist eines der Literaturverwaltungsprogramme, die von allen Angehörigen der 
Universität kostenlos genutzt werden können, und insbesondere in den Geistes- 
und Sozialwissenschaften etabliert. Ein besonderes Merkmal ist die Funktionalität 
zur Wissensorganisation, die Sie beim Exzerpieren der gefundenen Literatur und 
beim Strukturieren und Verfassen der eigenen Arbeit unterstützen kann. 

Für Promovierende, Nachwuchswissenschaftler*innen und wissenschaftliche Mit-
arbeiter*innen wird jedes Semester turnusmäßig eine grundständige Einführung in 
die Literaturverwaltung mit Citavi angeboten. In der zweiteiligen Schulung wird ge-
zeigt, wie Citavi Sie in allen Phasen des wissenschaftlichen Arbeitens unterstüt-
zen kann – von der Literaturrecherche bis hin zum „stilsicheren“ Literaturverzeich-
nis, sei es nach APA, MLA oder einem anderen Zitationsstil. Citavi erlaubt es 
auch, Projekte mit anderen zu teilen und z. B. innerhalb einer Projektgruppe ar-
beitsteilig Literatur auszuwerten. 

Der Kurs besteht aus einer Vorbesprechung, einem orts- und zeitunabhängig im 
eigenen Tempo zu bearbeitenden Selbstlernkurs und einem abschließenden Mee-
ting, das Raum und Zeit für individuelle Fragen und Feedback bietet. 

Als zeitunabhängige Alternative kann auch der „Online-Kurs Citavi 6“ (Kursnum-
mer UB081.50) genutzt werden. Individuelle Beratungstermine jederzeit nach Ver-
einbarung, Fragen und Anfragen richten Sie bitte an literaturverwaltung@uni-osn-
abrueck.de. 

Sie sind noch unsicher, ob Citavi das geeignete Literaturverwaltungsprogramm für 
Sie ist? Auf unserer Website stellen wir Informationen zu verschiedenen Program-
men zur Orientierung bereit. 
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Teilnehmende: max. 20 Personen 
 
Anmeldung:  via Stud.IP (Kursnummer UB081.60), dort auch alternative 

Termine 
 
Heimat- 
Einrichtung: Universitätsbibliothek
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EndNote: Schulung für Promovierende aller Fachbereiche 
 
Zeit:  1) 29.04.2026: 10:15 - 11:45 Uhr  
 2) 13.05.2026: 10:15 - 11:45 Uhr  
 
Ort:  1) Bibliothek Alte Münze, R. 10/237 
 2) Bereichsbibliothek Westerberg, R. 96/E16 
 
Dozent:  Dr. Marco Gronwald  

(EndNote-Team der Universitätsbibliothek)  
 
Zielgruppen:   Promovierende aller Fachbereiche; offen auch für Studie-

rende und wissenschaftliche Mitarbeiter*innen 
 
Beschreibung: 

EndNote ist eines der Literaturverwaltungsprogramme, die von allen Angehörigen 
der Universität kostenlos genutzt werden können, und insbesondere in den Natur-
wissenschaften etabliert. 

In der Schulung wird gezeigt, wie EndNote Sie in allen Phasen des wissenschaftli-
chen Arbeitens unterstützen kann – von der Literaturrecherche bis hin zum „stilsi-
cheren“ Literaturverzeichnis, sei es nach APA, Harvard oder dem Zitationsstil des 
Journals, in dem Sie Ihren Artikel veröffentlichen möchten.  

EndNote ermöglicht die Recherche in Online-Datenbanken und den direkten Im-
port von Literaturdaten, es dient der Verwaltung von bibliographischen Daten so-
wie Volltexten. Durch die Funktion „Cite While You Write“ lassen sich in gängigen 
Textverarbeitungsprogrammen automatisch Zitationen sowie Literaturlisten gene-
rieren. 

EndNote dient über den EndNote-Webaccount auch der kollaborativen Bearbei-
tung bibliographischer Daten innerhalb von Arbeitsgruppen. 

Als zeitunabhängige Alternative kann auch der „Online-Kurs EndNote“ (Kursnum-
mer (UB082.00) genutzt werden. Beratung jederzeit nach Vereinbarung, Fragen 
und Anfragen richten Sie bitte an literaturverwaltung@uni-osnabrueck.de. 

Sie sind noch unsicher, ob EndNote für Sie das Literaturverwaltungsprogramm der 
Wahl ist? Auf unserer Website stellen wir Informationen zu verschiedenen Pro-
grammen zur Orientierung bereit. 
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Teilnehmende: max. 15 Personen 
 
Anmeldung:  via Stud.IP (Kursnummer: UB082.15) 
 
Heimat- 
Einrichtung: Universitätsbibliothek 
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Zotero: Schulung für Promovierende aller Fachbereiche 
 
Zeit:  21.05.2026: 10:15 - 11:45 Uhr  
 27.05.2026: 10:15 - 11:45 Uhr  
 
Ort:  Bereichsbibliothek Westerberg, R. 96/E16 
 
Dozentinnen:  Dr. Jana Könker, Dipl.-Vw. Wibke Meyer zu Westerhausen 

(Literaturverwaltungsteam der Universitätsbibliothek) 

 
Zielgruppen:   Promovierende aller Fachbereiche; offen auch für wissen-

schaftliche Mitarbeiter*innen 
 
Beschreibung: 

Zotero ist neben den lizenzierten Literaturverwaltungsprogrammen eine Open-
Source-Alternative, um Literatur zu sammeln, zu organisieren, zu kommentieren, 
zu zitieren und zu teilen. Frei im Netz verfügbar und ähnlich leistungsfähig wie die 
kommerziellen Programme, hat Zotero den großen Vorteil, für verschiedene Be-
triebssysteme wie macOS, Windows, iOS und Android verfügbar sowie in allen 
Browsern nutzbar zu sein. 

Für Promovierende, Nachwuchswissenschaftler*innen und wissenschaftliche Mit-
arbeiter*innen wird nun jedes Semester eine grundständige Einführung in die Lite-
raturverwaltung mit Zotero angeboten. 

In dieser Schulung wird gezeigt, wie Zotero Sie von der Literaturrecherche bis hin 
zum Zitationsstil unterstützen kann. Mit Zotero können Projekte mit anderen geteilt 
werden und es kann z. B. innerhalb einer Projektgruppe arbeitsteilig Literatur aus-
gewertet werden. 

Der Kurs besteht aus einer Besprechung, in der das Programm und verschiedene 
Tools vorgestellt und ausprobiert werden. Ein zusätzliches abschließendes Mee-
ting bietet Raum und Zeit für individuelle Fragen und Feedback. 

Als zeitunabhängige Alternative kann auch die „Einführungsveranstaltung: Online-
Kurs Zotero“ (UB083.01), nach Bedarf in Verbindung mit einer individuellen 
Sprechstunde, genutzt werden. Individuelle Beratungstermine sind jederzeit nach 
Vereinbarung möglich, Fragen und Anfragen richten Sie bitte an literaturverwal-
tung@uni-osnabrueck.de. 

Sie sind noch unsicher, ob Zotero das geeignete Literaturverwaltungsprogramm 
für Sie ist? Auf unserer Website stellen wir Informationen zu verschiedenen Pro-
grammen zur Orientierung bereit. 

mailto:literaturverwaltung@uni-osnabrueck.de
mailto:literaturverwaltung@uni-osnabrueck.de
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Teilnehmende: max. 15 Personen 
 
Anmeldung:  via Stud.IP (Kursnummer: UB083.02) 
 
Heimat- 
Einrichtung: Universitätsbibliothek 
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Wissenschaftliches Zitieren Teil I (Grundlagen) 
 
Zeit:  06.05.2026: 10:15 - 11:45 Uhr 
  
Ort:   Bibliothek Alte Münze, R. 10/237 
 
Dozent*innen:  Dr. Marco Gronwald, 

Fachreferent für Geowissenschaften, Referent eScience 

 Dr. Magda Schwandt, 
Fachreferentin für Rechtswissenschaften 

 
Zielgruppen: Studierende und Promovierende aller Fachbereiche 
 
Beschreibung: 

Vom rechtlichen Hintergrund bis zu ganz praktischen Fragen vermittelt der Kurs 
„Wissenschaftliches Zitieren“ den Teilnehmenden Sicherheit im Umgang mit Zita-
ten in wissenschaftlichen Arbeiten. 

In Teil I werden Grundlagen vermittelt und folgende Fragen beantwortet: Wie zi-
tiere ich richtig? Wann und was muss überhaupt zitiert werden? Was sind direkte 
und indirekte Zitate, welche sind die gängigen Zitierstile und wie erstelle ich sinn-
voll ein Literaturverzeichnis? 

Gelegenheit zur Vertiefung der erworbenen Kenntnisse im Hinblick auf das Zitie-
ren spezieller Medientypen (wie z. B. Bilder, Internetquellen, Forschungsdaten u. 
v. m.) bietet Teil II der Veranstaltung, der im Wintersemester auf dem Programm 
steht. 
 
Teilnehmende:  max. 15 Personen 
 
Anmeldung:  via Stud.IP (Kursnummer: UB091.09) 
 
Heimat 
Einrichtung: Universitätsbibliothek
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Sichtbarer veröffentlichen:  
Open Access publizieren an der Universität Osnabrück 
 
Zeit:  Schulung: für Arbeitsgruppen und Seminare auf Anfrage 

Beratung: jederzeit nach Vereinbarung (per Mail an:  
oa@ub.uni-osnabrueck.de) 

 
Ort:  n. V., auch als Videokonferenz 
 
Dozentin:  Anna Dönecke, Open-Access-Beauftragte, Leiterin Referat 

Forschungsunterstützende Dienstleistungen (Universitätsbib-
liothek) 

 
Zielgruppen: Promovierende und Mitarbeiter*innen aller Fachbereiche 
 
Beschreibung: 

Welche Möglichkeiten habe ich, an der Universität Osnabrück Open Access zu 
veröffentlichen? Wie stelle ich meine Publikation auf osnaDocs ein, damit sie welt-
weit verfügbar ist? Gibt es finanzielle Unterstützung für meine Open-Access-Publi-
kation? 

Es werden praxisnahe Antworten auf diese Fragen gegeben und darüber hinaus 
die rechtlichen Eckpunkte sowie die Vorgaben von Forschungsförderern im Hin-
blick auf Publizieren im Open Access ausgeleuchtet. 
 
Teilnehmende:  max. 20 Personen 
 
Termin- 
vereinbarung/ 
Anmeldung:  per E-Mail an: oa@ub.uni-osnabrueck.de 
 
Heimat- 
Einrichtung: Universitätsbibliothek
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Qualitätssicherung bei wissenschaftlichen Publikationen: 
Wie erkennt man unseriöse Verlage (predator publishers)? 
 
Zeit:  Schulung: für Arbeitsgruppen und Seminare auf Anfrage 
 Beratung: jederzeit nach Vereinbarung 
 
Ort:   n. V., auch als Videokonferenz  
 
Dozentin:  Anna Dönecke, Open-Access-Beauftragte, Leiterin Referat 

Forschungsunterstützende Dienstleistungen (Universitätsbib-
liothek) 

 
Zielgruppen: Promovierende und Mitarbeiter*innen aller Fachbereiche 
 
Beschreibung: 

Das Publizieren von Forschungsergebnissen ist für den wissenschaftlichen Fort-
schritt und das Renommee der Forschenden unerlässlich. Die Zahl der Veröffentli-
chungen pro Jahr nimmt konstant zu – ein Trend, der nicht nur qualitativ hochwer-
tig publizierende Verlage und Publikationsorgane hervorgebracht hat. Unlängst in 
den Fokus geraten sind insbesondere unseriöse Geschäftsmodelle einiger Open-
Access-Verlage (predatory publishers) und pseudowissenschaftliche Tagungen 
(predatory conferences). 

Mangelnde Qualitätssicherung betrifft jedoch potentiell auch konventionelle Publi-
kationsmodelle (Closed Access) für Monographien und Zeitschriften. Die Reputa-
tion der Forschenden leidet, wenn sie in einer unseriösen Zeitschrift oder bei ei-
nem zweifelhaften Verlag publizieren, selbst wenn die eingereichte Veröffentli-
chung an sich von hoher wissenschaftlicher Qualität ist. Wie lassen sich daher un-
seriöse Praktiken erkennen, um eine qualitativ hochwertige Publikation der eige-
nen Forschungsleistungen sicherzustellen? 
 
Teilnehmende:  max. 20 Personen 
 
Anmeldung:  per E-Mail an oa@ub.uni-osnabrueck.de 
 
Heimat 
Einrichtung: Universitätsbibliothek
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How to DEAL with Open Access? Orientierung zu Publikations- 
und Fördermöglichkeiten an der Universität Osnabrück  
 
Zeit:  12.06.2026: 12:15 - 13:45 Uhr 
 (Beratung: jederzeit n. V.) 
 
Ort:   Web-Meeting via Stud.IP 
 
Dozentinnen:  Anna Dönecke, Open-Access-Beauftragte, Leiterin Referat 

Forschungsunterstützende Dienstleistungen (Universitätsbib-
liothek); Dipl.-Vw. Wibke Meyer zu Westerhausen, Fachrefe-
rentin für Mathematik und Wirtschaftswissenschaften (Uni-
versitätsbibliothek) 

Zielgruppen: Forschende, Promovierende und Mitarbeiter*innen aller Or-
ganisationseinheiten 

 
Beschreibung: 

Das Publizieren im Open Access ist aus der Kommunikation wissenschaftlicher 
Forschungsergebnisse nicht mehr wegzudenken und gewinnt über die Naturwis-
senschaften hinaus auch in den Sozial- und Geisteswissenschaften zunehmend 
an Bedeutung. Eine wichtige Rolle spielt dabei die Finanzierung der oftmals nicht 
unerheblichen Gebühren, die für die frei zugängliche Veröffentlichung von Artikeln 
und Büchern erhoben werden und Wissenschaftler:innen vor Herausforderungen 
stellen können. Wie unterstützt die Universitätsbibliothek die Forschenden dabei 
und was bedeutet die neuartige Finanzierungsform von wissenschaftlichen Veröf-
fentlichungen für die Bibliothek selbst? 

Neben allgemeinen Gesichtspunkten und zentralen Begriffen des Open-Access-
Publizierens werden insbesondere praktische Aspekte thematisiert: an der Univer-
sität verfügbare Förderoptionen und ihre Voraussetzungen sowie mit verschiede-
nen Verlagen abgeschlossene Verträge (insbesondere die DEAL-Verträge mit 
Elsevier, Springer Nature und Wiley) und damit verbundene Publikationsmöglich-
keiten. 
 
Teilnehmende:  max. 20 Personen 
 
Anmeldung:  via Stud.IP (Kursnummer: UB230.5) 
 
Heimat 
Einrichtung: Universitätsbibliothek
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Workshop Bibliometrie I: Journal Impact Factor, h-Index & Co.  
verstehen und bestimmen 
 
Zeit:  08.05.2026: 12:15 - 13:45 Uhr 
 
Ort:  Web-Meeting in Stud.IP 
 
Dozent*innen:  Dr. Jost Hindersmann und Dipl.-Vw. Wibke Meyer zu Wes-

terhausen (Bibliometrie-Team der Universitätsbibliothek) 
 
Zielgruppen:   Promovierende und Mitarbeiter*innen aller Fachbereiche 

(insbesondere der Natur- und Wirtschaftswissenschaften) 
  
Beschreibung: 

Sie möchten herausfinden, welche Zeitschriften in Ihrem Fachgebiet das größte 
wissenschaftliche Renommee genießen, welche die einflussreichsten Autoren in 
einem bestimmten Forschungsgebiet sind oder welche Resonanz ein aktueller Ar-
tikel in der (Web-)Öffentlichkeit hervorruft? Hier können bibliometrische Methoden 
einen Beitrag leisten. 

Im Workshop erfahren Sie, wie Journal Impact Factor, h-Index und andere biblio-
metrische Kennzahlen berechnet werden. Besonderes Augenmerk wird dabei auf 
die Interpretation, die Einordnung und die Grenzen dieser Metriken gelegt. 
 
Teilnehmende: max. 15 Personen   
 
Anmeldung:  via Stud.IP (Kursnummer UB221.15) 
 
Heimat- 
Einrichtung: Universitätsbibliothek 
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Workshop Bibliometrie II: Die eigene Sichtbarkeit erhöhen durch 
Autoren-IDs und Academic Networking 
 
Zeit:  22.05.2026: 12:15 - 13:45 Uhr 
 
Ort:  Web-Meeting in Stud.IP 
 
Dozent*innen:  Dr. Jost Hindersmann und Dipl.-Vw. Wibke Meyer zu Wes-

terhausen (Bibliometrie-Team der Universitätsbibliothek) 
 
Zielgruppen:   Promovierende und Mitarbeiter*innen aller Fachbereiche 

(insbesondere der Natur- und Wirtschaftswissenschaften) 
  
Beschreibung: 

Während die Veranstaltung „Bibliometrie I“ sich der Frage widmet, wie bibliometri-
sche Kennzahlen berechnet und interpretiert werden und in welchem Kontext dies 
überhaupt sinnvoll ist, gibt Ihnen „Bibliometrie II“ einfache Maßnahmen an die 
Hand, mit denen Sie die Sichtbarkeit Ihrer Forschung fördern können. 

Erfahren Sie z. B., wie eine ORCID-ID Ihnen sicherzustellen hilft, dass Ihre Publi-
kationen eindeutig mit Ihrer Person verknüpft werden. 
 
Teilnehmende: max. 15 Personen   
 
Anmeldung:  via Stud.IP (Kursnummer UB222.15) 
 
Heimat- 
Einrichtung: Universitätsbibliothek 
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Organisationsentwicklung 
 
WB 1.03 Das moderne Büro: digital & analog gut organisiert 
 
Zeit: 23.04.2026: 09:00 - 16:00 Uhr 
 
Ort: Präsenz, Raum folgt 
 
Dozent: Jörg Reimann 
 
Zielgruppen:  Interessierte Mitarbeitende, Fach- und Führungskräfte der 

Universität Osnabrück  
 
Beschreibung: 

"Der moderne Arbeitsplatz ist digital, papierarm oder sogar gänzlich papierlos!“ 
Das ist zwar schnell gesagt, aber in der Praxis oft nicht so schnell zu erreichen 
und aufgeräumt bzw. schlank sieht das oft auch nicht aus. Wir benötigen einfache 
Lösungen, die rasch umsetzbar sind.  
Über 20 einfache, aber praxistaugliche Tipps & Tricks aus den Bereichen der digi-
talen & analogen Büroorganisation liefern hervorragende Werkzeuge für Ihr 
Selbst- und Team-Management. Sie werden zum perfekten Helfer, wenn es da-
rum geht, viele Dinge "unter einen Hut zu bringen" und in hektischen Zeiten den 
Überblick zu bewahren. Das Seminar zeigt, wie es funktioniert!  
Inhalte: 

• Was ist LEAN im Office?  
• Outlook Professional + LEAN 
• Ansichten + Einstellungen 
• Suchfunktion 
• E-Mail-Management in nur drei Schritten: Eingang + Verarbeitung + Ablage 
• Sinnvolle Aktions-Ordner einrichten 
• Wiedervorlage / Warten auf Antwort 
• E-Mail Tipps & Tricks 
• Kalender-Management + Tipps 
• Aufgaben-Management + Tipps 
• ggf. Tipps für ein gesundes Laufwerk 

 
Anmeldefrist:  11.03.2026: 10:00 Uhr,  

https://www.uni-osnabrueck.de/universitaet/uos-intern/weiterbil-
dung-karriere/veranstaltungen-fort-und-weiterbildungsprogramm 

 

https://www.uni-osnabrueck.de/universitaet/uos-intern/weiterbildung-karriere/veranstaltungen-fort-und-weiterbildungsprogramm
https://www.uni-osnabrueck.de/universitaet/uos-intern/weiterbildung-karriere/veranstaltungen-fort-und-weiterbildungsprogramm
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E-Mail: organisationsentwicklung@uos.de 
Tel: 0541/ 969-4947 
 
Teilnehmende: max. 10 Personen 
 
Heimat- 
Einrichtung: Organisationsentwicklung

mailto:organisationsentwicklung@uos.de
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WB 1.04 Meetings zielorientiert moderieren 
 
Zeit: 20.04.2026: 09:00 - 16:30 Uhr 
 21.04.2026: 09:00 - 16:30 Uhr 
 
Ort: Helikoniensaal, Bohnenkamp-Hauses 
 
Dozentin: Tomma Hangen 
 
Zielgruppen:  Interessierte Mitarbeitende, Fach- und Führungskräfte der 

Universität Osnabrück  
 
Beschreibung: 

Kennen Sie das Gefühl, dass Ihre Meetings manchmal im Kreis verlaufen und 
ohne klare Ergebnisse enden? Möchten Sie lernen, wie Sie Besprechungen effek-
tiv leiten und zielgerichtet moderieren können? Ob es darum geht, kreative Ideen 
zu sammeln, Entscheidungen zu treffen oder Probleme zu lösen – Methoden der 
Moderation und Gesprächsführung werden Sie dabei unterstützen. In diesem Se-
minar erfahren Sie, wie Sie Ihre Meetings strukturiert und ergebnisorientiert ge-
stalten, um gemeinsam zu erfolgreichen Lösungen zu gelangen. 

 Inhalte: 

Tag 1 – Grundlagen und Moderationspraxis 

• Umgang mit Regeln und Störungen in Meetings 
• Aufgaben und Werkzeuge von Moderator*innen 
• Präsentationstechniken für klare Kommunikation 
• Moderationsmethoden kennenlernen und anwenden 

• Kopfstandbrainstorming 
• eigenes Meeting moderieren und Handlungsplan erstellen 

• Abschluss: Blitzlicht 
 

Tag 2 – Vertiefung und Methodenvielfalt 
• Umgang mit unterschiedlichen Teilnehmenden, „Konferenz der Tiere“ 
• Weitere Moderationsmethoden in der Praxis 

• Kartenabfrage, Clustern und Punkten 
• Problemlösungskreuz 
• Denkhüte nach de Bono 

• Transfer in den beruflichen Alltag 
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Anmeldefrist:  12.03.2026: 10:00 Uhr,  

https://www.uni-osnabrueck.de/universitaet/uos-intern/weiterbil-
dung-karriere/veranstaltungen-fort-und-weiterbildungsprogramm 
 

E-Mail: organisationsentwicklung@uos.de 
Tel: 0541/ 969-4947 
 
Teilnehmende: max. 15 Personen 
 
Heimat- 
Einrichtung: Organisationsentwicklung

https://www.uni-osnabrueck.de/universitaet/uos-intern/weiterbildung-karriere/veranstaltungen-fort-und-weiterbildungsprogramm
https://www.uni-osnabrueck.de/universitaet/uos-intern/weiterbildung-karriere/veranstaltungen-fort-und-weiterbildungsprogramm
mailto:organisationsentwicklung@uos.de
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WB 1.05 Vortrag: Was bedeutet achtsame Führung? 
 
Zeit: 09.09.2026: 11:00 - 12:00 Uhr 
 
Ort: Digital, BBB  
 
Dozentin: Tina Boll 
 
Zielgruppe:  Interessierte Führungskräfte der Universität Osnabrück 
 
Beschreibung: 

Für viele Führungskräfte ist Stress ein Tabuthema. Doch in dieser Position hat je-
der damit zu tun und benötigt einen Weg, um mit der Vielzahl an Herausforderun-
gen gesund und zielführend umgehen zu können. Mindful Leadership bedeutet 
neben Effekten der Stressreduktion, die Verbesserung der geistigen Gesundheit 
und der kognitiven Flexibilität, auch ein verbessertes Mitgefühl und die Fähigkeit 
zur Perspektivübernahme zu erlernen. Alles Schlüsselkompetenzen von Füh-
rungskräften im Umgang mit hohem Arbeitspensum und digitalen Wandel, vor al-
lem aber auch im Umgang mit der Ressource Mensch als Mitarbeiter.  
 
Anmeldefrist:  06.08.2026: 10:00 Uhr,  

https://www.uni-osnabrueck.de/universitaet/uos-intern/weiterbil-
dung-karriere/veranstaltungen-fort-und-weiterbildungsprogramm 

 
E-Mail: organisationsentwicklung@uos.de 
Tel: 0541/ 969-4947 
 
Teilnehmende: max. 16 Personen 
 
Heimat- 
Einrichtung: Organisationsentwicklung 

  

https://www.uni-osnabrueck.de/universitaet/uos-intern/weiterbildung-karriere/veranstaltungen-fort-und-weiterbildungsprogramm
https://www.uni-osnabrueck.de/universitaet/uos-intern/weiterbildung-karriere/veranstaltungen-fort-und-weiterbildungsprogramm
mailto:organisationsentwicklung@uos.de
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WB 1.06 Wie manage ich mich erfolgreich durch den  
„Es-ist-nie-genug-Alltag“? 
 
Zeit: 25.08.2026: 10:00 - 12:00 Uhr 
 
Ort: Digital, BBB  
 
Dozentin: Katrin Winkler 
 
Zielgruppen:  Interessierte Mitarbeitende, Fach- und Führungskräfte der 

Universität Osnabrück 
 
Beschreibung: 

Wir alle sind in unserem Leben verschiedenen Rollen und Aufgaben ausgesetzt, 
die mit vielen zum Teil widersprüchlichen Anforderungen einhergehen. Die wichti-
gen Aspekte des beruflichen und privaten Lebens unter einen Hut zu bringen, 
gleicht mitunter einer Quadratur des Kreises. Alles scheint wichtig. Aber ALLES ist 
eben auch schnell zu viel. Die Entscheidung zu treffen, worum man sich kümmert 
und worum nicht, ist eine schwere Aufgabe und häufig begleitet von inneren 
Zwickmühlen und schlechtem Gewissen. 

In diesem Web-Shorty erfahren Sie, wie in diesem Spannungsfeld Balance gelin-
gen kann. Wir entmystifizieren den Mythos Multitasking, denken über Prioritäten 
nach, nehmen uns Zeit zum Nachdenken und Pausieren, beschäftigen uns mit der 
Wichtigkeit von Zielen – und wie wir diese Aspekte in eine Balance bringen kön-
nen, die uns trotz allem zufrieden macht. 
 
Anmeldefrist:  30.07.2026: 10:00 Uhr,  

https://www.uni-osnabrueck.de/universitaet/uos-intern/weiterbil-
dung-karriere/veranstaltungen-fort-und-weiterbildungsprogramm 

 
E-Mail: organisationsentwicklung@uos.de 
Tel: 0541/ 969-4947 
 
Teilnehmende: max. 15 Personen 
 
Heimat- 
Einrichtung: Organisationsentwicklung 
 
 
 

https://www.uni-osnabrueck.de/universitaet/uos-intern/weiterbildung-karriere/veranstaltungen-fort-und-weiterbildungsprogramm
https://www.uni-osnabrueck.de/universitaet/uos-intern/weiterbildung-karriere/veranstaltungen-fort-und-weiterbildungsprogramm
mailto:organisationsentwicklung@uos.de
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Gleichstellungsbüro  
 
Beratungs- und Fortbildungsangebote 
 
Das Gleichstellungsbüro ist Anlaufstelle für alle Mitglieder und Angehörigen der 
UOS, die Fragen rund um die Themen Geschlechtergerechtigkeit, Antidiskrimi-
nierung, Diversität und Vereinbarkeit im Hochschulkontext haben. Mit unseren 
zahlreichen Beratungs- und Unterstützungsangeboten möchten wir gezielt der 
strukturellen Benachteiligung von FLINTA* Personen1 entgegenwirken und Sie 
dabei unterstützen, Hürden auf dem Weg in (akademische) Spitzenpositionen 
zu überwinden. 

Unsere Angebote umfassen:  

• Individuelles Karriere-Coaching für FLINTA*-Personen 
• Onboarding für neuberufene Professorinnen 
• Unterstützung von Wissenschaftler*innen in Fragen des Gender-Moni-

torings sowie bei der Entwicklung von datenbasierten Gleichstellungs-
maßnahmen im Kontext von Drittmittelanträgen 

• Familienservice der UOS: Unterstützung und Beratung bei der Verein-
barkeit von Studium/Beruf und Sorgeverantwortung 

• Beratung zu gleichstellungsrelevanten Fragestellungen sowie zu sexua-
lisierter Diskriminierung, Belästigung und Gewalt 

• Antidiskriminierungsberatung 
• TIN*-Beratung (Trans*, Intergeschlechtlich, Non-binär) 
• Gender- und Diversitätskompetenz-Trainings  

Im Gleichstellungsbüro der Universität Osnabrück ist bis September 2026 außer-
dem die 4. Runde der Dialoginitiative Niedersachsen „Geschlechtergerechte 
Hochschulkultur“ mit dem Thema „Intersektionale Gleichstellungspolitik“ angesie-
delt. In diesem Rahmen werden Veranstaltungen rund um das Thema Intersektio-
nalität angeboten, die sich an alle Hochschulangehörigen richten. Über Veranstal-
tungsangebote der 4. Dialoginitiative wird auf der Homepage der lakog nieder-
sachsen informiert: 
https://lakog-niedersachsen.de/dialoginitiative/4-runde-der-dialoginitiative-intersek-
tionale-gleichstellungsarbeit/ 
 

 
1 Das Akronym FLINTA* versucht alle Menschen einzubeziehen, die im Patriarchat diskrimi-
niert werden. Es steht für Frauen, Lesben, Intergeschlechtliche Menschen, nicht-binäre Men-
schen, trans Menschen und agender Menschen. Der Asterisk schließt darüber hinaus alle in 
FLINTA nicht erwähnte Identitätsgruppen ein. 
 

https://lakog-niedersachsen.de/dialoginitiative/4-runde-der-dialoginitiative-intersektionale-gleichstellungsarbeit/
https://lakog-niedersachsen.de/dialoginitiative/4-runde-der-dialoginitiative-intersektionale-gleichstellungsarbeit/
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Kontakt 

Haben Sie Fragen zu den oben genannten Angeboten oder möchten Sie einen 
Termin für eine Beratung vereinbaren? Dann wenden Sie sich bitte an das 
Gleichstellungsbüro unter gleichstellungsbuero@uni-osnabrueck.de; Tel: 0541/ 
969-4487.  

Bei allen Fragen zum Thema Vereinbarkeit können Sie sich auch gerne direkt 
mit unserem Familienservice in Verbindung setzen: familienservice@uos.de; 
Tel.: 0541/ 969-4686 
 
Bei Fragen zum Veranstaltungsprogramm der 4. Dialoginitiative können Sie 
sich gerne direkt an die Projektkoordination wenden: dialoginitiative-4@uni-os-
nabrueck.de, Tel.: +49 541 969-4630 
 
Heimat- 
Einrichtung: Gleichstellungsbüro 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

mailto:gleichstellungsbuero@uni-osnabrueck.de
mailto:familienservice@uos.de
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Transfer- und Innovationsmanagement der Osnabrücker 
Hochschulen (TIM) 
 
Begleitung, Beratung und Mentoring zum Thema Gründung 
 
Als zentrale Anlaufstelle für alle Angehörigen der Hochschule Osnabrück und der 
Universität Osnabrück, die sich mit dem Thema Gründung beschäftigen möchten, 
lassen wir Ihren Gründungsideen gemeinsam Taten folgen. 

Wir bieten vor, während und im ersten Jahr nach der Gründung in den 
unterschiedlichen Gründungsphasen Begleitung, Beratung und Mentoring für 
Hochschulangehörige an. Inhaltlich konzentrieren wir uns auf den Ausbau und die 
Stärkung von Management-Handlungskompetenzen sowie auf die persönliche 
Entwicklung von Gründer*innen. 

Als erste Station auf dem Weg zur Gründung bieten wir: 

• Beratung zu Fördermöglichkeiten 
• Vernetzung im Gründungs-Ökosystem 
• Unterstützung bei der Konkretisierung von Gründungsideen und 

Geschäftsmodellen 

Sprechen Sie uns gerne an, wenn Sie sich intensiver mit dem Thema Gründung 
auseinandersetzen möchten und eine Gründungsidee haben! 
 
Kontakt: 

Leonard Gehrmeyer 
Gründung / Startups 
ICO, B022 
Albert-Einstein-Str. 1  
49076 Osnabrück 
Tel: 0541/ 969-3245 
E-Mail: l.gehrmeyer@hs-osnabrueck.de 
Internet: https://www.tim-osnabrueck.de/ 
 
Heimat- Transfer- und Innovationsmanagement der Osnabrücker 
Einrichtung: Hochschulen (TIM) 
  

mailto:l.gehrmeyer@hs-osnabrueck.de
https://www.tim-osnabrueck.de/
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Beratung zum Thema von Gründungsideen zu Geschäftsmodellen 
 
Dieses Beratungsangebot bietet Ihnen die Möglichkeit sich über Ideen einer Start- 
up-Gründung aus der Promotion heraus auszutauschen. Erste Fragen werden be-
antwortet, die Angst vor dieser Herausforderung ein wenig genommen und Spaß 
und Mut für diesen Schritt geweckt. Wir sprechen über Aspekte wie Alleinstel-
lungsmerkmale, Innovation und Marktakzeptanz Ihrer Gründungsideen, denn 
diese sind das Fundament des späteren Erfolges. Die Ideenphase verlangt des-
halb bereits eine konkrete Auseinandersetzung mit dem Markt und dem Wettbe-
werb. Daher ist es umso wichtiger, dass man sich in dieser frühen Phase bereits 
mit grundlegenden Fragen beschäftigt: 

• Kann ein Kundenproblem gelöst oder ein Kundenbedürfnis erfüllt werden, 
welches der Wettbewerb heute noch nicht lösen bzw. erfüllen kann? 

• Was ist innovativ, welche zusätzlichen Merkmale und Eigenschaften kann 
das Produkt oder die Dienstleistung dem Kunden bieten? 

• Wo gibt es Möglichkeiten, sich bei vergleichbaren Angeboten im Service 
vom Wettbewerber abzuheben? 

• Ist meine Gründungsidee schon marktreif oder müssen Prototypen weiter 
spezifiziert und entwickelt werden? 

Ziel der Beratung ist es, wesentliche Fragen zu Ihren Gründungsideen gemeinsam 
zu besprechen und so die Entwicklung zu einem konkreten Konzept oder sogar 
schon zum Geschäftsmodell voranzubringen. 
 
Kontakt: 
Leonard Gehrmeyer 
Gründung / Startups 
ICO, B022 
Albert-Einstein-Str. 1  
49076 Osnabrück 
Tel: 0541/ 969-3245 
E-Mail: l.gehrmeyer@hs-osnabrueck.de 
Internet: https://www.tim-osnabrueck.de/ 
 
Heimat- Transfer- und Innovationsmanagement der Osnabrücker 
Einrichtung: Hochschulen (TIM) 

mailto:l.gehrmeyer@hs-osnabrueck.de
https://www.tim-osnabrueck.de/
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Beratung zum Thema Intellectual Property / Gewerbliche 
Schutzrechte 
 
Das IP-Management des Transfer- und Innovationsmanagements (TIM) berät in 
allen Fragestellungen rund um das Thema Intellectual Property / Gewerbliche 
Schutzrechte.  

Zu Schutzrechten zählen Patente, Gebrauchsmuster, Designs, Marken und das 
Urheberrecht. Neben der Beratung werden die besagten Schutzrechte zur 
Anmeldung gebracht und im Sinne des Wissens- und Technologietransfers 
vermarktet. Sie alle schützen das geistige Eigentum und bilden für Wissenschaft 
und Hochschulen eine zentrale Rolle. Insbesondere Patente leisten einen 
wesentlichen Beitrag zum weltweiten Stand der Technik und sind ein 
Aushängeschild für innovative und exzellente Forschung.  

Die Universität Osnabrück und die Hochschule Osnabrück schätzen daher das 
von ihren Wissenschaftlern und Mitarbeitern generierte geistige Eigentum als 
wertvolles Gut und bedeutenden Beitrag zur Wissenschaft. Sein nachhaltiger 
Schutz und seine bestmögliche Verwertung in Kombination mit einer 
professionellen Beratung ist daher ein zentrales Anliegen. 

Die Beratung kann jederzeit kurzfristig vereinbart werden, sodass in einem 
vertraulichen Gespräch die Ausgangslage, Potentiale, aber auch Risiken und die 
rechtlichen Rahmenbedingungen geklärt werden können. Die Beratung umfasst 
auch die Konzeption von Geheimhaltungsvereinbarungen, Letter of Intent oder 
Schutzrechtsklauseln in Kooperationsverträgen. 

In der IP-Beratung werden die unterschiedlichsten Fragen geklärt, z.B. Was darf 
ich in der Lehre an urheberrechtlich geschütztem Material einsetzen? Wer hält die 
Urheberrechte an meinem wissenschaftlichen Werk und welche Rechte gehen 
damit einher? Was sind die Besonderheiten von Software im Urheberbereich? 
Muss ich eine Erfindung der Hochschule melden und wer hat das Recht darauf?  
Darf ich publizieren oder muss zuerst ein Patent angemeldet werden? Profitiere 
ich als Erfinder von der Verwertung des Schutzrechts? Ist meine technische Idee 
innovativ und patentfähig? Wird für die Forschungskooperation ein 
Geheimhaltungsvertrag benötigt? 

Die Beratung richtet sich nicht nur an Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, 
sondern auch an Startups, Studierende und Alumni der Universität und 
Hochschule Osnabrück. 
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Kontakt: 
Dr. Christian Newton 
Dipl.-Geogr., Patentingenieur 
Transfer- und IP-Management 
ICO, B010 
Albert-Einstein-Str. 1 
49076 Osnabrück 
Tel.: 0541/ 9692057 
Mobil: 0176/ 84283225 
Email: c.newton@hs-osnabrueck.de  
Internet: https://www.tim-osnabrueck.de  
 
Heimat- Transfer- und Innovationsmanagement der Osnabrücker 
Einrichtung: Hochschulen (TIM) 
 
 
Dr. Christian Newton bietet zu diesem und verwandten Themenbereichen 
außerdem regelmäßig Veranstaltungen an. Die Termine und weitere 
Informationen finden Sie auf der Homepage des TIM: https://www.tim-
osnabrueck.de 
  

mailto:c.newton@hs-osnabrueck.de
https://www.tim-osnabrueck.de/
https://www.tim-osnabrueck.de/
https://www.tim-osnabrueck.de/
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Vom Patent bis zum Urheberrecht:  
Eine Infoveranstaltung zum Geistigen Eigentum (an Hochschulen) 
 
Zeit: tba 
 
Ort: Online-Veranstaltung  
 
Referenten:  Dr. Christian Newton, IP- und Transfermanager und 

Patentingenieur der Universität und Hochschule Osnabrück 

 Dr. Frederik Behrends, deutscher und europäischer 
Patentanwalt, Pelster Behrends Patentanwälte, Münster 

 
Zielgruppe:  Wissenschaftler*innen der Osnabrücker Hochschulen 
 
Beschreibung: 

Wie melde ich eine Erfindung, wem gehören die Rechte daran und was kann man 
zum Patent anmelden? Habe ich das Urheberrecht an meiner Veröffentlichung 
oder Software und wann macht es Sinn, eine Marke anzumelden? Welche Bedeu-
tung haben Schutzrechte für meine Forschung speziell und meine Hochschule all-
gemein? Können Schutzrechte anderer meiner Forschung entgegenstehen? Ha-
ben angemeldete Schutzrechte Vorteile für das Einwerben von Fördermitteln und 
was ist zu tun, wenn Schutzrechte gemeinsam mit externen Forschungspartnern 
entstehen? 

In der Veranstaltung werden alle wichtigen Punkte und gängigen Fragen zum 
Thema des Geistigen Eigentums angesprochen und beantwortet. Dabei werden 
sowohl die wichtigsten Informationen zu den Registerrechten wie Patenten, Ge-
brauchsmustern, Designs und Marken als auch dem Urheberrecht vermittelt. 

Neben der Vorstellung der Themen bleibt genügend Zeit, um mit den Experten 
Fragen zu individuellen Konstellationen zu klären. 
 
Teilnehmende: keine Teilnahmebeschränkung 
 
Heimat-  Transfer- und Innovationsmanagement der Osnabrücker 
Einrichtung: Hochschulen (TIM) 
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CarLa – Career Lab Hochschule Osnabrück 
 
Beratung zum Karriereweg Hochschulprofessur 
 
Das Career Lab der Hochschule Osnabrück bietet Ihnen ein umfassendes 
Beratungsangebot rund um den Karriereweg zur Professur an einer Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften (HAW). Buchen Sie eine kostenlose Beratung, 
die auf Ihre Erfahrungen und Lebensumstände eingeht. 

Themenbereiche der Beratung: 
 

• Voraussetzungen: Informieren Sie sich über die formalen und praktischen 
Anforderungen, die Sie für eine Bewerbung auf eine HAW-Professur 
erfüllen müssen. 

• Berufsbild HAW-Professur: Erhalten Sie einen Einblick in die vielfältigen 
Aufgaben und Verantwortungsbereiche, die eine Professur an der HAW mit 
sich bringt. 

• Wege in die Praxis: Welche Erfahrungen aus der Promotion sind 
interessant für den Arbeitsmarkt? Was für Praxiserfahrungen sind relevant 
für eine HAW-Professur?  

• Internationalisierung: Sind eventuell Schritte nötig, um internationale 
Abschlüsse in eine Bewerbung einbringen zu können? 

• Bewerbung und Berufungsverfahren: Wie sieht eine Bewerbung auf eine 
Professur konkret aus? Welche Elemente sind besonders wichtig? Und wie 
wählt eine Hochschule Professor*innen aus? 

Kontakt: 
Dr. Christina Bergmann  
Hochschule Osnabrück 
Albrechtstr. 30  
49076 Osnabrück  
Tel.: 0541/969-3340 
E-Mail: haw-professur@hs-osnabrueck.de  
Internet: www.hs-osnabrueck.de/haw-professur  
 
Heimat-  
Einrichtung: Career Lab Hochschule Osnabrück 
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CarLa – Career Lab at Osnabrück University of Applied 
Sciences 
 
Advice on a career path to a professorship at a University of 
Applied Sciences 
 
The Career Lab at Osnabrück University of Applied Sciences offers 
comprehensive advice on all aspects of a career path to a professorship at a 
university of applied sciences (UAS). Book a free consultation tailored to your 
experience and circumstances.  
 
Topics covered by the consultation: 
 

• Requirements: Find out about the formal and practical requirements you 
need to meet in order to apply for a professorship at a UAS.  

• Internationalization: Are any steps necessary to add your international 
degrees to an application? 

• Job description: Gain an insight into the diverse tasks and areas of 
responsibility that come with a professorship at a UAS.  

• Work experience outside academia: What experience from your doctorate 
is relevant to the job market outside academia? What kind of applied 
experience is relevant for a HAW professorship?  

• Application and appointment procedure: What does an application for a 
UAS professorship look like in concrete terms? Which elements are 
particularly important? And how does a UAS select professors? 

Contact: 
Aline Poniatowski / Dr. Christina Bergmann 
Osnabrück University of Applied Sciences 
Albrechtstr. 30  
49076 Osnabrück  
Phone: 0541/969-7379 / 0541/969-3340 
Email: welcome-center@hs-osnabrueck.de / haw-professur@hs-osnabrueck.de  
Internet:www.hs-osnabrueck.de/haw-professur  
  
Home-  
institution: Career Lab at Osnabrück University of Applied Sciences 
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III. Über das ZePrOs / About ZePrOs 
 
Angebote des ZePrOs 
 
Das ZePrOs unterstützt als fachübergreifende Einrichtung der Universität  
Osnabrück Promovierende und Postdocs aller Fachrichtungen bei ihrer wissen-
schaftlichen und überfachlichen Weiterqualifikation. Im Hinblick auf ihre Karriere-
planung werden Wissenschaftler*innen in Qualifizierungsphasen bei der Gestal-
tung universitärer und außeruniversitärer Karrierewege unterstützt. Ziel ist es, Pro-
movierende und Postdocs für eine erfolgreiche Übernahme von Führungsverant-
wortung in Wissenschaft und Wirtschaft vorzubereiten. 

Zentrale Bausteine des ZePrOs-Angebots sind: 

• Individuelle Beratung  
• Fachübergreifende Qualifizierung 
• Interdisziplinäre Vernetzung 
• Mentoring für Wissenschaftler*innen in Qualifizierungsphasen 

Das ZePrOs arbeitet im Bereich der wissenschaftlichen Qualifizierung eng mit den 
Forschungsreferent*innen zusammen. Im Bereich der fachübergreifenden Qualifi-
zierung kooperiert das ZePrOs mit weiteren Einrichtungen der Universität: Der Or-
ganisationsentwicklung, dem Sprachenzentrum, dem Transfer- und Innovations-
management (TIM), der Koordinierungsstelle Professionalisierungsbereich 
(KoPro), dem Gleichstellungsbüro, der Universitätsbibliothek sowie dem Zentrum 
für Digitale Lehre, Campus-Management und Hochschuldidaktik (virtUOS). Inter-
nationale Promovierende und Postdocs werden darüber hinaus in Zusammenar-
beit mit dem International Office unterstützt. 

Weitere Informationen zu den Angeboten des ZePrOs finden Sie unter: 
www.uos.de/zepros 

http://www.uos.de/zepros
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ZePrOs Services 
 
The PhD/ Postdoc Career Center at Osnabrück University (ZePrOs) serves doc-
toral candidates and postdocs from all faculties and all areas of specialization, al-
lowing them to hone their soft skills as well as their academic capabilities.  
With regard to career planning, young researchers are offered guidance in shap-
ing their further career paths, whether that means staying in academia or leaving 
university life. The aim is to prepare doctoral candidates and postdocs to assume 
leadership responsibility in academia and the private sector. 

The central services offered by the PhD/ Postdoc Career Center are: 

• Individual Consultation 
• Key Competences Training 
• Interdisciplinary Networking 
• Mentoring for Early Career Researchers 

The PhD/ Postdoc Career Center closely cooperates with the Research 
Consultants in the field of research funding for early career researchers. In the 
area of key competences training, the PhD/ Postdoc Career Center cooperates 
with other university facilities: the Human Resources and Organisational Develop-
ment, the Language Center, the Technology Transfer Office (TIM), the Profes-
sional Skills Development Office (KoPro), the Equal Opportunity Office, the Uni-
versity Library and the Center for Digital Teaching, Information Management and 
Higher Education Didactics (virtUOS). International doctoral candidates and post-
docs are also supported in collaboration with the International Office. 

Please find further information about the offers of the PhD/ Postdoc Career Center 
on: https://www.uni-osnabrueck.de/en/university/institutions-from-a-to-
z/phdpostdoc-career-center-zepros 

 

 

https://www.uni-osnabrueck.de/en/university/institutions-from-a-to-z/phdpostdoc-career-center-zepros
https://www.uni-osnabrueck.de/en/university/institutions-from-a-to-z/phdpostdoc-career-center-zepros
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ZePrOs-Team/ ZePrOs Team  
 
Geschäftsstelle, Clearing / Office, Clearing 
Carolin Nitzsche 
Tel.: 0541/ 969-6221, Raum/ room: 52/ 416 
E-Mail: zepros@uos.de 
 
Beratung von Promotionsinteressierten/ Promovierenden, Kurs- und Veran-
staltungsprogramm / Consultation for Prospective Doctoral Candidates / Doc-
toral Candidates, Program of Courses and Events 
Dr. Leonie Windt 
Tel.: 0541/ 969-4039, Raum/ room: 52/ 414 
E-Mail: leonie.windt@uos.de  
 
Beratung von Postdocs, Mentoring-Programm für Postdocs / Consultation for 
Postdocs, Mentoring Programs for Postdocs 
Dr. Marie-Kathrin Drauschke  
Tel.: 0541/ 969-4897, Raum/ room: 52/ 414 
E-Mail: mariekathrin.drauschke@uos.de  
 
Mentoring-Programm für Doktorandinnen / Mentoring Program for Female 
Doctoral Candidates  
Dr. Anna Katharina Romund  
Tel.: 0541/ 969-4513, Raum/ room: 52/ 413 
E-Mail: annakatharina.romund@uni-osnabrueck.de 

 
Studentische Hilfskräfte / Student Assistants 
Jana Künker    Benjamin Rosenstengel 
Tel.: 0541/ 969-4110    Tel.: 0541/ 969-4110 
Raum/ room: 52/ 417   Raum/ room: 52/ 417 
E-Mail: jkuenker@uos.de   E-Mail: brosenstenge@uos.de 
Katharina Spahn   Björn Witte  
Tel.: 0541/ 969-4110   Tel.: 0541/ 969-4110 
Raum/ room: 52/ 417   Raum/ room: 52/ 417 
E-Mail: kaspahn@uos.de   E-Mail: bjwitte@uos.de 

 

 

mailto:zepros@uos.de
mailto:leonie.windt@uos.de
mailto:mariekathrin.drauschke@uos.de
mailto:annakatharina.romund@uni-osnabrueck.de
mailto:jkuenker@uos.de
mailto:dkiefer@uos.de
mailto:bjwitte@uos.de
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IV. Veranstaltungskalender 
 
s. Stud.IP Crashkurs Hochschuldidaktik ............................................... 18 

tba  Qualifizierung zum / zur Multiplikator*in:  
Multiplikator*innenschulung .................................................. 28 

tba  Vom Patent bis zum Urheberrecht: Eine Infoveranstaltung  
zum Geistigen Eigentum (an Hochschulen) ....................... 104 

April 2026 

07.04.   Vorstellung von Förderern: Von DFG bis EU im Überblick ... 31 

08.04.   Förderanträge schreiben: Aufbau und Struktur .................... 32 

14.04.   Literaturrecherche in den Naturwissenschaften ................... 77 

15./ 22./ 29.04. Projekt- und Problembasiertes Lernen (Modul 3, Teil 3) ...... 23 

16.04.  Die Stimme als Erfolgsfaktor – Stimmbildung und 
Sprechtraining für Wissenschaftler*innen............................. 50 

16./ 23.04. Citavi: Schulung für Promovierende aller Fachbereiche  ..... 80 

Ab 17.04. Interdisziplinäre Forschungswerkstatt 
  für Promovierende und Postdocs ......................................... 13 

20./ 21.04. WB 1.04 Meetings zielorientiert moderieren ......................... 94 

23.04.  WB 1.03 Das moderne Büro:  
digital & analog gut organisiert ............................................. 92 

28.04.  Selbstcheck akademische Karriere - Ist das Karriereziel  
Professur ein passender Weg für mich für ein  
erfüllendes Berufsleben?...................................................... 47 

29.04./  EndNote: Schulung für Promovierende aller Fachbereiche.. 82 
13.05. 

30.04./  Schreiben in der Lehre (Modul 3, Teil 3) .............................. 25 
07./ 21.05. 

Mai 2026 

05./ 06.05. Looking Back and Looking Ahead - Taking Stock,  
Overcoming Crises and Planning the Steps To Submit  
Your Doctoral Thesis ............................................................ 45 
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06.05.  Wissenschaftliches Zitieren Teil I (Grundlagen) ................... 86 

07.05.  Nach der Promotion: Karrierewege und  
Qualifizierungsmöglichkeiten für Postdocs ........................... 49 

07.05.  Literaturverwaltungsprogramme: Allgemeine Einführung  
für Promovierende aller Fachbereiche.................................. 78 

08.05.  Kurzworkshop 1: Das Exposé überzeugend gestalten ......... 53 

08.05.  Workshop Bibliometrie I: Journal Impact Factor,  
h-Index & Co. ver-stehen und bestimmen  ........................... 90 

11.05.  Kurzworkshop 2: Produktiv arbeiten und ins  
Schreiben kommen............................................................... 54 

12.05.  Applying for Research Funding: a concise “How to” ............. 33 

13.05.  Die DFG:  
  Standards, Forschungsförderung, Begutachtung ................. 34 

13.05.  Praxisworkshop Lehren und Lernen mit digitalen Medien 
(Modul 2, Teil 4) ................................................................... 19 

18.05.  Kurzworkshop 3: Das Beste kommt zum Schluss:  
Überarbeiten, loslassen und abgeben .................................. 55 

21./ 27.05. Zotero: Schulung für Promovierende aller Fachbereiche ..... 84 

22.05.   Workshop Bibliometrie II: Die eigene Sichtbarkeit erhöhen  
durch Autoren-IDs und Academic Networking ...................... 91 

26.05.  Förderung durch die Europäische Union im Überblick:  
Horizon Europe..................................................................... 35 

Juni 2026 

12./ 19.06./  Rolemaking statt Roletaking! Gestalte deine beruflichen  
24.09. (und privaten) Rollen in der Post-Doc-Phase  

selbstbewusst und verantwortungsvoll ................................. 40 

12.06.  How to DEAL with Open Access? Orientierung zu  
Publikations- und Fördermöglichkeiten an der Universität  ... 89 

19./ 26.06. Lehrportfolio schreiben und reflektieren (Modul 3, Teil 1) ..... 21 

24./ 25.06. Kommunikation mit leiser Stärke - Netzwerken und Gesprächs-
führung für ruhige Persönlichkeiten ...................................... 43 

30.06.  Wege in die Promotion ......................................................... 42 
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Juli 2026 

03.07.  Stimmig Lehren (Modul 3, Teil 3) ......................................... 27 

09./ 10.07. Professional and Scientific Networking and Visibility  
with Social Media (LinkedIn, Mastodon, Bluesky) ................ 57 

August 2026 

25.08.  WB 1.06 Wie manage ich mich erfolgreich durch den 
„Es-ist-nie-genug-Alltag“? ..................................................... 97 

September 2026 

09./ 10.09. Meilenstein Disputation:  
Der Verteidigung gut vorbereitet begegnen.......................... 39 

09.09.  WB 1.05 Vortrag: Was bedeutet achtsame Führung? .......... 96 

28./ 29.09. Good Research Practice – Protecting Scientific Integrity ..... 38 
 
 
 
Die aktuellen Termine weiterer Veranstaltungen entnehmen Sie bitte den  
Ankündigungen in Stud.IP und auf unserer Homepage: https://www.uni-osnab-
rueck.de/forschen/promotion-und-postdoc-phase/ueberfachliche-qualifizierung 
 

https://www.uni-osnabrueck.de/forschen/promotion-und-postdoc-phase/ueberfachliche-qualifizierung
https://www.uni-osnabrueck.de/forschen/promotion-und-postdoc-phase/ueberfachliche-qualifizierung
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V. Lagepläne 
 
Zentrum für Promovierende und Postdocs 
an der Universität Osnabrück 
Neuer Graben 7/9, Gebäude 52  
49074 Osnabrück  
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Unter der folgenden Adresse finden Sie auch den interaktiven Lageplan der Uni-
versität Osnabrück: https://www.uni-osnabrueck.de/universitaet/lageplaene-und-
anreise  

https://www.uni-osnabrueck.de/universitaet/lageplaene-und-anreise
https://www.uni-osnabrueck.de/universitaet/lageplaene-und-anreise
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	Dozentin: Dr. phil. Andju Giehl
	Psychologin (M.Sc.),
	Promotion an den Universitäten Osnabrück und Münster,
	Psychologische Psychotherapeutin
	Zielgruppen: Promovierende und Postdocs
	Beschreibung:
	Arbeiten Sie mit qualitativen Forschungsmethoden? Suchen Sie nach einem Forum zum Austausch über Ihre methodischen Ansätze? Dann könnte unsere Forschungswerkstatt das Richtige für Sie sein!
	Die Forschungswerkstatt bietet ein regelmäßiges Treffen für Doktorand*innen und Postdocs, die sich mit qualitativen Methoden befassen. Häufig vertretene Forschungsmethoden sind beispielsweise die Qualitative Inhaltsanalyse, die Dokumentarische Methode...
	Die Treffen der Forschungswerkstatt finden im Online-Format statt, was insbesondere den Bedürfnissen Externer und von Qualifikand*innen mit familiären Verpflichtungen entgegenkommt.
	Unser gemeinsames Ziel ist es, durch Diskussion und Reflexion unsere Methoden zu verfeinern und innovative Einblicke in unerforschte Themenfelder zu gewinnen. Die regelmäßige und verbindliche Teilnahme ist eine Grundvoraussetzung, um von dieser intens...
	Anmeldung: bitte direkt bei der Dozentin: agiehl@uos.de
	Teilnehmende: max. 20 Personen
	Heimat-
	Einrichtung: ZePrOs
	Beteiligte
	Einrichtung: ZePrOs, Fort- und Weiterbildung, virtuOS
	Hinweis: Der zu zahlende Eigenanteil entfällt hier
	Zielgruppen: Promovierende in der Abschlussphase ihrer Promotion und Postdocs
	Beschreibung:
	Beteiligte
	Zielgruppen: Promovierende in der Abschlussphase ihrer Promotion und Postdocs
	Beschreibung:
	Beteiligte
	Target groups: English-speaking doctoral candidates, postdocs and junior professors
	Content:
	Involved
	Zielgruppen: Promovierende in der Abschlussphase ihrer Promotion und Postdocs
	Beschreibung:
	Beteiligte
	Zielgruppen: Postdocs und Juniorprofessor*innen
	Beschreibung:
	Beteiligte
	Content:
	The course provides participants with expertise in research ethics, offering them a space to reflect on their values and attitudes as researchers. It also allows them to develop skills for managing conflict situations in their research practice. Parti...
	Beschreibung:
	hat durch mehrjährige und vielfältige Tätigkeiten zahlreiche Erfahrungswerte im Bereich der Erwachsenenbildung, Hochschulforschung, des Wissenschaftsmanagement und in der
	Wirtschaft gesammelt, die die Inhalte ihrer Workshops prägen. Ihre Promotion hat sie an der Pädagogischen Hochschule Heidelberg an der Schnittstelle von Psychologie und Physikdidaktik abgelegt. Seit 2017 arbeitet sie als freie Trainerin & Karrierebera...
	Beschreibung:
	Beschreibung:
	Die Entscheidung über die Aufnahme einer Promotion wirft eine Vielzahl von  Fragen auf: Ist eine Promotion das Richtige für mich? Welche Möglichkeiten der Promotion gibt es? Wie kann ich eine Promotion finanzieren? Welche Faktoren sind für einen guten...
	Die Veranstaltung bietet einen Überblick über Voraussetzungen und Rahmenbedingungen einer Promotion sowie über Möglichkeiten der Promotionsfinanzierung. Darüber hinaus werden Angebote der Universität Osnabrück für Promotionsinteressierte vorgestellt, ...
	Dozentin: Dr. Sylvia Löhken
	ist promovierte Linguistin, Expertin für intro- und extrovertierte Kommunikation und zertifiziert als Coach und Moderatorin. In Vorträgen, Coachings und Workshops unterstützt sie Teilnehmende, ihre Stärken für berufliche und private Ziele zu nutzen, u...
	Beschreibung:
	Sowohl für die akademische Laufbahn wie auch für die Planung einer außerwissenschaftlichen Karriere gilt: Für Promovierende und Postdocs ist es wichtig, Kontakte zu knüpfen und Verbindungen zu Personen innerhalb und außerhalb Ihres Forschungsfeldes au...
	Diese Erkenntnis kann jedoch zu einem Stressfaktor werden: Oft fühlt man sich in der Kommunikation mit Fremden unsicher und es fällt schwer sich zu überwinden bei oder nach der Konferenz Kontakt aufzunehmen. Auch das Diskutieren von Sachthemen wird in...
	Die gute Nachricht: Es ist möglich, die eigenen Kontakt- und Gesprächsfähigkeiten zu verbessern. Nach dem Workshop kennen Sie die wichtigsten Regeln. Sie werden sich sicherer fühlen und die Gelegenheit zum Austausch auch als zurückhaltender Mensch nut...
	In diesem Workshop rund um das Thema Networking werden Sie am Beispiel der wissenschaftlichen Konferenz
	 relevante professionelle Netzwerke identifizieren,
	 Ihre individuellen Netzwerkstrategien und niederschwellige Wege zum
	Anbahnen von Kontakten entwickeln,
	 lernen, Gespräche zu beginnen, zu entwickeln und zu beenden,
	 Hürden bei der Ansprache von Entscheidungsträgern überwinden,
	 von unverbindlichen zu professionell interessanten Themen zu wechseln lernen sowie
	 Wege finden, mit interessanten Personen in Kontakt zu bleiben.
	Nach dem Workshop sind Sie in der Lage, professionelle Treffen im Voraus zu planen und sich auch unter wenig bekannten und hochrangigen Personen wohler zu fühlen. Sie treten in wissenschaftlichen Diskussionen kompetent und souverän auf. Vor allem aber...
	Diese Veranstaltung bietet Ihnen als Besonderheit einen eigenen Coaching-Slot
	außerhalb des Plenums. Diese Zeit können Sie dazu nutzen, um in einem vertraulichen Rahmen Ihre eigenen Kontaktstrategien zu entwickeln und Hürden
	zu klären.
	Lecturer: Dr. Annika Bartsch
	has several years of experience in research and teaching as a scientist (Department of German Literature) as well as in coordination and consulting as a science manager in the field of supporting emerging researchers. The focus of her work as a traine...
	Content:
	Beschreibung:
	Dozentin:  Dr. Marie-Kathrin Drauschke, Forschungsreferentin und
	Referentin für wissenschaftliche Qualifizierung, ZePrOs
	Beschreibung:
	Dozentin: Dr. Elisa Franz, Münster
	ist promovierte Germanistin sowie Sprechwissenschaftlerin und Sprecherzieherin (DGSS e.V.), seit 2007 ist sie als freiberufliche Kommunikationstrainerin für Unternehmen, Universitäten und Weiterbildungsinstitute tätig. Aufgrund ihrer langjährigen Erfa...
	Beschreibung:
	Bei Tagungsvorträgen, Projektbesprechungen oder auch in der Lehre – unsere Stimme kommt tagtäglich zum Einsatz. Schwierig wird es, wenn sie heiser wird, zittert oder ausbleibt. Dann wird uns schlagartig ihre Bedeutung und Relevanz bewusst. Genauso bei...
	Ziele:
	Themenschwerpunkte:
	Dozentin: Dr. Andrea Adams
	ist Historikerin, Schreibtrainerin und Coach und unterstützt Promovierende und Promovierte in den Bereichen berufliche Orientierung und wissenschaftliches Schreiben seit 2009. Außerdem ist sie in der institutionellen Förderung des wissenschaftlichen N...
	Übersicht:
	Beschreibung:
	Beschreibung:
	Beschreibung:
	Lecturer: Dr. Maia George
	holds a PhD in Philosophy and is an academic coach with expertise in various areas. Her range of topics includes new work in academia, scholarship applications, leveraging social media for transitioning to industry, and effective science communication...
	Heimat- Einrichtung: ZePrOs
	Career direct
	In Führung gehen
	 Wie motiviere ich mein Team?
	 Wie führe ich Konfliktgespräche?
	 Wie wähle ich neue Mitarbeitende aus?
	 Wie setze ich meine Interessen durch?
	 Wie moderiere ich Entscheidungen?
	 Wie gewinne ich Zeit für meine Forschung?
	 Wie vermeide ich Stress?
	 How can I motivate my team?
	 How to conduct conflict talks?
	 How do I select new team members?
	 How to assert my interests?
	 How do I moderate decisions?
	 How to gain time for my research?
	 How can I avoid stress?
	Angebot der Schreibwerkstatt
	des Sprachenzentrums
	Im Gleichstellungsbüro der Universität Osnabrück ist bis September 2026 außerdem die 4. Runde der Dialoginitiative Niedersachsen „Geschlechtergerechte Hochschulkultur“ mit dem Thema „Intersektionale Gleichstellungspolitik“ angesiedelt. In diesem Rahme...
	Kontakt
	Heimat-


